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Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr� 112
Polizei� 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag� 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Donnerstag, 30.05.2019 – Christi Himmelfahrt 
Heidelberg-Apotheke Bisingen, Heidelbergstr. 22, 
72406 Bisingen, Tel. 07476/8411 

Samstag, 01.06.2019 
Stadtapotheke Schömberg, Schweizer Str. 23, 
72355 Schömberg, Tel. 07427/94750 

Sonntag, 02.06.2019 
Stadt-Apotheke Geislingen, Wangenstr. 4, 
72351 Geislingen, Tel. 07433/8676

AIDS-Beratung 
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 
am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr beim 
Landratsamt -Gesundheitsamt-, Weilheimer Straße 31,  
72379 Hechingen, Tel. 07471/9303-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus	 ☎ �(0 7427) 9405-0
	 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends	 ☎ �0152 / 21025483 oder
oder am Wochenende:	 ☎ �(0 172) 7309193
Abfallberater	 ☎ �(0 7433) 921371
Bauhof	 ☎ �(0 7427) 914786
Bücherei	 ☎ �(0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle	 ☎ �(0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus	 ☎ �(0 7427) 8481
Grüngutplatz� Öffnungszeiten:  Fr. 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Forstrevier Heiligenzimmern	 ☎ �(0 7428) 8049
Förster Lukas Sander	 Fax: 07428/918337
Geranienstraße 6, 72348 Rosenfeld-Isingen
mail: fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.de
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten	 ☎ �(0 7427) 914766
Kinderkrippe	 ☎ �(0 7427) 4661911
Telefon-Hotline	 ☎ �(0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung	       (tagsüber)
	 ☎ �(0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen	 ☎ �(0 7427) 2240
Sporthalle	 ☎ �(0 7427) 914765
Stromversorgung	 ☎ �(0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Adrian: adrian@dotternhausen.de
Frau Engesser: engesser@dotternhausen.de
Frau Hahn: hahn@dotternhausen.de
Frau Huonker: huonker@dotternhausen.de
Herr Mertes: mertes@dotternhausen.de
Frau Schwarz: schwarz@dotternhausen.de

Dautmergen

Rathaus	 ☎ �(0 74 27) 2507
	 Fax: (0 74 27) 82 07
Bürgerhaus Dautmergen	 ☎ �(0 7427) 931420
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de
Förster Stephan Kneer	 ☎ �(0 7427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de	 Fax: (0 74 33) 922 15 88
Grüngutplatz auf Erddeponie Beugen-Reute
Öffnungszeiten:
Fr. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Sa. 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen	
Montag – Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 16.00 – 18.00 Uhr

Rathaus Dautmergen	
Montagvormittag:	 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstagvormittag:	 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagvormittag:	 08.00 - 12 00 Uhr 
Dienstags:	� 17.00 - 20.00 Uhr 
	 mit Abendsprechstunde BM Lippus 

Gemeindekontakte
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Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Kindertagespflege 
Tagesmutter finden - Tagesmutter werden 
Im Rahmen der Informationsreihe BiZ & DONNA für Frauen 
steht am Donnerstag, dem 6. Juni von 10:00 bis 12:00 Uhr 
das Thema „Kindertagespflege“ auf dem Programm. Die Ver-
anstaltung findet im BiZ-Gruppenraum (Zimmer 002 im Erdge-
schoss) der Agentur für Arbeit Balingen, Stingstraße 17, statt. 
Berufstätige Eltern müssen heutzutage aufgrund der Anfor-
derungen am Arbeitsplatz zeitlich sehr flexibel sein. Um Beruf 
und Familie vereinbaren zu können, benötigen sie zumindest 
außerhalb der Kindergarten- und Schulzeiten für ihre Kinder 
immer häufiger weitere Betreuung. Wenn keine anderen Fami-
lienmitglieder wie beispielsweise Oma und Opa zur Verfügung 
stehen, kann die Tagesmutter eine sinnvolle Alternative sein. 
Andererseits ist die Tätigkeit als Tagesmutter für arbeitsuchen-
de Frauen eine berufliche Perspektive, insbesondere wenn sie 
aufgrund eigener Kinderbetreuung noch nicht in ihren Beruf 
zurückkehren können oder wollen. In beiden Fällen ergeben 
sich viele Fragen: Wie finde ich die passende Tagesmutter? 
Was kostet eine Tagesmutter? Wie sieht es mit Rechten und 
Pflichten aus? Wie werde ich Tagesmutter? Wer unterstützt 
mich? Antworten darauf gibt der Jugendförderverein ZAK e.V. 
mit ausführlichen Informationen rund um das Thema Kinder-
tagespflege. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere 
Informationen erhalten Interessentinnen unter 07433 951-304 
oder Balingen.BCA@arbeitsagentur.de. 
  
Clever bewerben um einen Ausbildungsplatz 
Am Donnerstag, dem 6. Juni, zeigt Berufsberaterin Iris Dom-
mer Jugendlichen auf der Suche nach einem Ausbildungs-
platz im Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit 
Balingen in der Stingstraße 17 von 15:00 bis 16:30 Uhr indi-
viduelle Gestaltungsmöglichkeiten für Bewerbungsunterla-
gen. Dabei gibt sie auch Empfehlungen für ein erfolgreiches 
Vorstellungsgespräch. Ganz wichtig: Die Jugendlichen sollten 
zum Workshop ihre eigenen Bewerbungsunterlagen und vor-
bereitete Anschreiben an die Betriebe mitbringen, damit am 
praktischen Beispiel gearbeitet werden kann. Mit einer guten 
Bewerbung sind die Chancen auf einen Ausbildungsplatz 
deutlich größer, denn sie ist oft das erste Kriterium, mit dem 
Arbeitgeber entscheiden, ob man in die engere Wahl kommt. 
Deshalb bietet die Agentur für Arbeit Balingen Jugendlichen, 
die sich auf Ausbildungsplätze bewerben möchten, in dem 
Workshop Tipps für eine interessante Bewerbung und das 
Vorstellungsgespräch. Damit Frau Dommer sich intensiv um 
die einzelnen Unterlagen kümmern kann, ist die Teilnehmer-
zahl für diese Veranstaltung ausnahmsweise begrenzt und 
eine Anmeldung erforderlich. Interessierte Jugendliche können 
sich unter 07433 951-190 oder balingen.biz@arbeitsagentur.
de einen Platz im Workshop sichern. 

Landratsamt Zollernalbkreis
- Umweltamt
Abendliche Wiesenwanderung 2019 
Die blumenbunten Mähwiesen sind ein Markenzei-
chen unseres Landkreises. Diese Wiesen zählen 
zu den artenreichsten Lebensräumen Europas, so 

dass es sich lohnt, mehr darüber zu erfahren und zu wissen. 
Nach den erfolgreichen Wiesenwanderungen der letzten Jahre 
auf dem Großen Heuberg, wollen wir in diesem Jahr erstmals 
einen anderen Landschaftsraum im Zollernalbkreis erkunden 
und laden die interessierte Bevölkerung zu einer kleinen Ex-
kursion um den Salmendinger Kornbühl ein. 

Der Termin ist
Mittwoch, 05.06.2019, 17.30 Uhr 
Treffpunkt Kornbühlparkplatz, Burladingen-Salmendingen. 
Bei der Wanderung werden die umliegenden Wiesen unter 
fachkundiger Führung von Wilfried Löderbusch (Dipl.-Biologe) 
und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Landkreisverwaltung 
erkundet. Themen, die während der Wiesenwanderung ange-
sprochen werden, sind: 
Lebensraum Wiese – Vorstellung der Pflanzen- und Insekten-
welt des artenreichen Grünlandes
•	 Beispiele für Artenschutzmaßnahmen
•	� Informationen zu Pflegemaßnahmen im Naturschutzgebiet 

Kornbühl
 
Die Abendwanderung wird mit einem gemütlichen Hock 
vor oder im Sportheim „Monk“ mit Bewirtung durch den 
Sportverein Salmendingen abgeschlossen. 
Dort sind Infotafeln ausgestellt und es besteht die Möglichkeit 
Fachbroschüren mitzunehmen. Zu dieser abendlichen Wiesen-
wanderung sind alle interessierten Freunde der Natur herzlich 
eingeladen. Um eine Anmeldung bis 03. Juni wird gebeten 
(Tel.: 07433 92-1343 oder umweltamt@zollernalbkreis.de). 
 
- Landwirtschaftsamt
Gläserne Produktion 2019: Auftaktveranstaltung „Ziege 
trifft Ameisenbär“ auf dem Ziegenhof der Familie Dietz in 
Winterlingen-Harthausen.  
Familie Dietz öffnet als erste Betriebsleiterfamilie im Rahmen 
der Gläsernen Produktion am 01. Juni 2019 ab 14:00 Uhr für 
interessierte Verbraucherinnen und Verbraucher die Hoftore. 
Die diesjährige Gläserne Produktion wird als Veranstaltungs-
reihe auf sechs verschiedenen landwirtschaftlichen Erzeuger-
betrieben durchgeführt. Somit erhalten Verbraucherinnen und 
Verbraucher an sechs Veranstaltungstagen die Möglichkeit 
sich vor Ort von der Qualität und den Vorzügen der im Zoller-
nalbkreis erzeugten Lebensmittel zu überzeugen. Als Auftakt-
veranstaltung erwartet die Besucher auf dem Hof von Familie 
Dietz (Bei der Ziegelhütte 2, 72474 Winterlingen/Harthausen) 
am kommenden Samstag buntes Markttreiben mit Kaffee, 
Kuchen und andere Leckereien, garniert mit Live-Musik von 
Jan Reiser. Neben spannenden Führungen durch den Ziegen-
stall und Erläuterungen zur Ziegenkäseproduktion können die 
Besucher um 17:30 Uhr einem Familienvortrag von Dipl. 
Biol. Lydia Möcklingshoff lauschen. Die erfolgreiche Scien-
ce-Slammerin Lydia Möcklingshoff, die auch gern gesehener 
Gast in Talkshows ist, wird ihre Zuhörer auf eine höchst unter-
haltsame Expedition in die Welt der Ameisenbären entführen. 
 

Text in der KW 17 und 18 veröffentlichen! 
 
 
 
 
 

 
 
 

Energieagentur Zollernalb vor Ort in Dautmergen 
 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht dafür kompetente, neutrale Un-
terstützung. Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zol-
lernalb. Die Erstberatung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur 
Wärmedämmung und zum Austausch der Heizungsanlage. Sie informieren über erneu-
erbare Energien und nennen Möglichkeiten, den Stromverbrauch im Haushalt zu sen-
ken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Energieberater Investitionskosten ab und 
stellen Fördermöglichkeiten vor. 
 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus Dautmergen ist: 
Dienstag, 07. Mai 2019 - 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  
www.energieagentur-zollernalb.de 
 
 

 
Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet eine kos-
tenlose Erstberatung zum Thema Energieeffizienz für Unterneh-
men an. 
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Energieagentur Zollernalb 
vor Ort in Dotternhausen 
Wer sein Haus umweltfreundlich sa-
nieren will, braucht dafür kompetente, 

neutrale Unterstützung. Diese bekommen Sie regelmäßig an 
den Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die Erstberatung 
ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur 
Wärmedämmung und zum Austausch der Heizungsanlage. Sie 
informieren über erneuerbare Energien und nennen Möglich-
keiten, den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend 
schätzen die ausgebildeten Energieberater Investitionskosten 
ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. Der nächste Termin 
zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus Dotternhausen ist: 
Dienstag, 18. Juni 2019 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385  
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.energieagentur-zollernalb.de 

Text in der KW 17 und 18 veröffentlichen! 
 
 
 
 
 

 
 
 

Energieagentur Zollernalb vor Ort in Dautmergen 
 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht dafür kompetente, neutrale Un-
terstützung. Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zol-
lernalb. Die Erstberatung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur 
Wärmedämmung und zum Austausch der Heizungsanlage. Sie informieren über erneu-
erbare Energien und nennen Möglichkeiten, den Stromverbrauch im Haushalt zu sen-
ken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Energieberater Investitionskosten ab und 
stellen Fördermöglichkeiten vor. 
 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus Dautmergen ist: 
Dienstag, 07. Mai 2019 - 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  
www.energieagentur-zollernalb.de 
 
 

 
Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet eine kos-
tenlose Erstberatung zum Thema Energieeffizienz für Unterneh-
men an. 
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neck-
ar-Alb bietet eine kostenlose Erstberatung zum 
Thema Energieeffizienz für Unternehmen an. 

Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387
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Rathaus geschlossen 
Das Rathaus Dotternhausen bleibt am  Freitag, 31. Mai 
2019  (Tag nach Christi Himmelfahrt) geschlossen. 
Bitte beachten Sie, dass an diesem Tag auch kein Zu-
gang zu den Postfächern besteht. 

Kurzbericht zur Sitzung des Gemeinderates 
am 22.05.2019 in Dotternhausen 
Tagesordnungspunkt 1: Kalksteinabbau Plettenberg, Ab-
schluss des 12. Zusatzvertrags zum Vertrag über den 
Abbau von Kalkstein auf dem Plettenberg zwischen der 
Gemeinde Dotternhausen und der Firma Portlandzement-
werk Dotternhausen Rudolf Rohrbach KG vom 18.11.1952 
Mit dem 11. Zusatzvertrag vom Juni 2018 hat die Gemeinde 
der Firma Holcim Süddeutschland eine Fläche von ca. 8,6 ha 
für die Erweiterung des Kalksteinbruchs verpachtet. Gleich-
zeitig wurde die Kalksteinpacht deutlich erhöht. 
Zwischenzeitlich hat die Firma Holcim Süddeutschland ei-
nen immissionsschutzrechtlichen Antrag auf Genehmigung 
der Erweiterung des Kalksteinbruchs beim Landratsamt ge-
stellt. Mit den Antragsunterlagen wurde ein Konzept über Aus-
gleichs- und Ersatzmaßnahmen eingereicht. Dies beinhaltet 
auch Maßnahmen außerhalb des Kalksteinbruchs auf der Plet-
tenberghochfläche. Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen sind 
Maßnahmen zur Verbesserung von Natur- und Artenschutz, 
d.h. nur wenn sich eine Verbesserung zum Istzustand ergibt, 
handelt es sich um eine Ausgleichs- oder Ersatzmaßnahme. 
Das eingereichte Konzept umfasst z.B. die Anlegung von Ha-
bitatsbereichen für Vögel und Reptilien oder die regelmäßige 
Pflege der Wacholderheide. Die Ausgleichs- und Ersatzmaß-
nahmen werden von der Genehmigungsbehörde festgelegt. 
Mit dem 12. Zusatzvertrag verpflichtet sich Holcim gegenüber 
der Gemeinde, die von der Genehmigungsbehörde festgeleg-
ten Natur- und Artenschutzmaßnahmen durchzuführen. Die 
Gemeinde gestattet im Gegenzug die Durchführung dieser 
Maßnahmen auf der Plettenberghochfläche. 
Im Rahmen der Verhandlungen zum 12. Zusatzvertrag konnte 
auch im Bereich der Kalksteinpacht nochmals eine Verbes-
serung für die Gemeinde erreicht werden. In § 5 des 11. Zu-
satzvertrags ist geregelt, dass die Kalksteinpacht sich wieder 
auf die Höhe des 10 Zusatzvertrags reduziert, wenn die auf-
schiebende Bedingung nach § 2 nicht zu einem bestimmten 
Zeitpunkt eingetreten ist. Diese Regelung wird mit dem 12. 
Zusatzvertrag aufgehoben. Die Gemeinde hat nun die Sicher-
heit, dass die im 11. Zusatzvertrag vereinbarte Kalksteinpacht 
ohne Einschränkungen und Bedingungen gilt. 
In der Summe bedeutet der 12. Zusatzvertrag für die Gemein-
de eine Verbesserung im Hinblick auf die finanzielle Planungs-
sicherheit und die privatrechtliche Verpflichtung von Holcim 

zur Durchführung von Natur- und Artenschutzmaßnahmen auf 
der Plettenberghochfläche. 
Die Bürgermeisterin nahm zur Presseberichterstattung und 
den Leserbriefen im Vorfeld Stellung. Sie berichtete, dass 
der Gemeinderat seit Februar mit Holcim über den 12. Zu-
satzvertrag verhandelt. Ursprünglich sei die Beratung im April 
geplant gewesen, aber der Vertrag sei zur Aprilsitzung noch 
nicht ausverhandelt und insbesondere von der Anwaltskanz-
lei der Gemeinde noch nicht abschließend geprüft gewesen. 
Nun finde die Beratung in der regulären Maisitzung statt. Dabei 
sei es unerheblich ob die Maisitzung letzte Woche oder heute 
stattfindet. Es sei völlig legitim, vernünftig und kommunalpoliti-
sche Praxis, dass der Gemeinderat den Vertrag, den er in den 
vergangenen 3 Monaten ausverhandelt hat, auch beschließt. 
Sie stellte weiter klar, dass der 12. Zusatzvertrag keine Ver-
pachtung darstellt, sondern lediglich die Erlaubnis, von der 
Genehmigungsbehörde festgelegte Ausgleichs- und Ersatz-
maßnahmen durchzuführen. Mehr kann und darf Holcim auf 
der Fläche nicht tun. Als Gegenleistung erhält die Gemein-
de mehrere hunderttausend Euro. Es werde also nichts ver-
schenkt, im Gegenteil wurde sehr gut verhandelt. Auch sei es 
nicht wahr, dass Holcim das im 11. Zusatzvertrag verhandelte 
Kalksteinentgelt noch nicht bezahle. Dies sei ab Unterschrift 
des Vertrages, also seit Juni 2018 der Fall und die Gemein-
de könne für das Jahr 2018 über 350.000 € Mehreinnahmen 
verbuchen. 
Anschließend verlas die Bürgermeisterin die Stellungnahme 
der Rechtsanwaltskanzlei iuscomm zum 12. Zusatzvertrag, 
welche bestätigt, dass der 12. Zusatzvertrag und die geplan-
te Beratung und Beschlussfassung Gemeinderats darüber 
rechtmäßig sind. 
Im Rahmen der Beratung wurde vom Gemeinderat mehrfach 
erklärt, dass das Verhandlungsergebnis zum 12. Zusatzver-
trag für die Gemeinde sehr gut ist und die Beschlussfassung 
unbedingt Aufgabe des bestehenden Gemeinderats ist. Auch 
wurde klargestellt, dass die Gemeinde Eigentümerin der Flä-
che bleibt, keinerlei Grunddienstbarkeiten eingetragen wer-
den und Holcim dadurch keine weiteren Möglichkeiten zum 
Abbau gegeben werden. Wichtig war dem Gemeinderat, dass 
die Gemeinde regelmäßig auch von der unteren Naturschutz-
behörde über die Umsetzung und den Stand der Maßnahmen 
informiert wird. 
Danach hat der Gemeinderat dem 12. Zusatzvertrag zum 
Vertrag über den Abbau von Kalkstein auf dem Plettenberg 
zwischen der Gemeinde Dotternhausen und der Firma Port-
landzementwerk Dotternhausen Rudolf Rohrbach KG vom 
18.11.1952 zugestimmt. Die Bürgermeisterin wurde mit der 
Unterzeichnung des Vertrages beauftragt, sobald vom Kom-
munalamt des Landratsamtes Zollernalbkreis die Freigabe 
erteilt wird. 
  

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

Veranstaltungen im Juni 2019 
 
01.06. oder 02.06.2019	 Sportverein	 Fußball, Saisonabschluss
02.06.2019	 Musikverein	 Schülervorspiel, Festhalle
01.06.2019	 Sportfischereiverein	 Fischerfest, Dorfweiher
16. – 22.06.2019	 Ev. Kirchengemeinde	 Jungscharlager
20.06.2019	 Kath. Kirchengemeinde/Musikverein	 Fronleichnam mit Herrgottstrunk
21.06.2019	 Schwäbischer Albverein	 Sonnwendfeier, Plettenberg
23.06.2019	 Kath. Kirchengemeinde/Musikverein	 Feldgottesdienst mit Frühschoppen,
		  am Kreuz im „Oberer Ösch“
26.06.2019	 Gemeinde	 Gemeinderatssitzung, Rathaus, 19.00 Uhr
30.06.2019	 Kath. Kirchengemeinde	 Tag der Seelsorgeeinheit in Schömberg
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Tagesordnungspunkt 2: Verabschiedung Lärmaktions-
planung 
Der Gemeinderat verabschiedete die Lärmaktionsplanung. 
In der Sitzung im März hatte der Gemeinderat dem Entwurf 
der Überarbeitung der vereinfachten Lärmaktionsplanung aus 
2016 zugestimmt. Danach erfolgte vom 3.04. bis 8.05.19 die 
öffentliche Auslegung mit dem Hinweis, dass Stellungnahmen 
während der Auslegungsfrist abgegeben werden können. 
Nachfragen, Anregungen oder Einwendungen erfolgten nicht. 

Tagesordnungspunkt 3: Zuschussantrag Instrumentenbe-
schaffungen 2018 Musikverein Dotternhausen 
Dem Musikverein Dotternhausen wurde ein Zuschuss zur An-
schaffung einer Es-Klarinette in Höhe von 25 % des Rech-
nungsbetrages, also 624,75 €, bewilligt. 

Tagesordnungspunkt 4: Vergaben 
Die Bürgermeisterin informierte den Gemeinderat, dass im 
Rahmen der Schulsanierung aktuell die Außenanlagen herge-
stellt werden. Die Firma Schotter Teufel stellt unter anderen 
die neuen Wege zur Werkstatt und Garage des Hausmeisters 
im UG und zwischen Musiksaal und Flachdachbau her. Der 
Gemeinderat beschloss, dass der Belag des Fußwegs zwi-
schen Schule und Kälberbachbrücke ebenfalls saniert wird. 
Die Kosten in Höhe von 15.000 € liegen im Rahmen des Haus-
haltsansatzes für Straßensanierungen. 

4.1: Vergabe Tiefbauarbeiten Endausbau Brühl-Kreuzwie-
sen 
Die Firma Bantle aus Bösingen wurde als günstigste Bie-
terin mit den Tiefbauarbeiten für den Straßenendausbau 
Brühl-Kreuzwiesen zum Angebotspreis von 359.655,06 € 
brutto beauftragt. 6 Angebote lagen vor. 
Die Arbeiten für den Breitbandausbau im Bereich des Endaus-
baus Brühl-Kreuzwiesen wurden mit der Erstellung des Back-
bone-Anschlusses aus Richtung Roßwangen ausgeschrieben. 
Auf die Ausschreibung wurden keine Angebote abgegeben. 
Es folgt nun eine beschränkte Ausschreibung. Die erforderli-
chen Tiefbauarbeiten in Brühl-Kreuzwiesen werden nun von 
der Firma Bantle ausgeführt. Das Einblasen der Glasfaser und 
die technischen Arbeiten können zu einem späteren Zeitpunkt 
durchgeführt werden. 

4.2: Vergabe EDV- Anlage Rathaus 
Nachdem die bestehende EDV-Anlage des Rathauses 5 Jahre 
alt ist und Microsoft die Unterstützung des Serverbetriebs-
systems einstellt, steht der Austausch an. Der Gemeinderat 
vergab den Auftrag zur Lieferung, Einrichtung und Installati-
on der EDV-Anlage zum Angebotspreis von 38.450,88 € an 
die ITEOS. Die Gemeinde ist Gesellschafter der ITEOS, die 
wiederum nach einer öffentlichen Ausschreibung Rahmen-
verträge über Hard- und Software abgeschlossen hat. Mit der 
Direktbeauftragung profitiert die Gemeinde von der Rahmen-
ausschreibung von ITEOS. 

Tagesordnungspunkt 5: Forstneuorganisation, Absichts-
erklärung zur Beibehaltung des forstl. Revierdienstes, 
der Wirtschaftsverwaltung und des Holzverkaufs durch 
den Landkreis 
Der Bundesgerichtshof hat im Juni letzten Jahres das Kartell-
verfahren zur Betreuung des Kommunal- und Privatwaldes 
zusammen mit dem Staatswald beendet. Das Gesetzgebungs-
verfahren läuft noch. Die Landesverbände haben zusammen 
mit dem Land ein Konzept entwickelt, dass dem Urteil des 
BGH gerecht wird. Demnach gibt es zwei Lösungen. So kön-
nen die Gemeinden entweder ein eigenes Forstamt einrich-
ten, evtl. auch mit anderen Gemeinden zusammen, oder die 
unteren Forstbehörden im Landratsamt mit der Betreuung 
beauftragen (UFB-Modell). 
Mit dem UFB-Modell wird ab 1.01.2020 eine kreisweite For-
storganisation (ohne Staatswald) fortgesetzt, welche dann den 
Komunal- und Privatwald wie bisher betreut. Der Holzverkauf 
findet ebenfalls wie bisher durch die kommunale Holzverkaufs-
stelle im Landratsamt statt. 

Die Kosten für die Beförsterung im Kommunalwald werden 
bei beiden Lösungen deutlich steigen. Bisher ist man von 
einer Verdoppelung oder Verdreifachung der Kosten ausge-
gangen. Das UFB-Modell ist nun deutlich günstiger als be-
fürchtet, immer noch aber um 65 % teurer als bisher. Für die 
Gemeinde bedeutet dies jährliche Mehrkosten von 6.598 €. 
Die Gründung eines kommunalen Forstamtes Dotternhausen 
oder Oberes Schlichemtal wäre dagegen erheblich teurer. Die 
meisten Gemeinden im Zollernalbkreis haben sich bereits für 
das UFB-Modell entschieden. 
Bei der Beratung wurde festgestellt, dass sich die Betreuung 
des Kommunalwaldes durch das Forstamt im Landratsamt 
bisher bewährt hat und deshalb das UFB-Modell gewählt 
wird. So beschloss der Gemeinderat, vorbehaltlich einer Än-
derung der gesetzlichen Rahmenbedingungen dem Landkreis 
gegenüber zur erklären, dass der forstliche Revierdienst, die 
Wirtschaftsverwaltung und der Holzverkauf für die Gemeinde 
Dotternhausen beim Landkreis verbleiben sollen. Die Verwal-
tung wurde beauftragt, Verträge mit der unteren Forstbehörde 
abzuschließen, sobald die gesetzlichen Rahmenbedingungen 
vorliegen und die Holzvermarktung über die kommunale Holz-
verkaufsstelle vertraglich zu regeln. 

Tagesordnungspunkt 6: Beratung und Verabschiedung 1. 
Nachtragshaushalt 2019 
Der Gemeinderat beschloss den 1. Nachtragshaushalt 2019 
mit Haushaltssatzung und Haushaltsplan. Der Nachtragshaus-
halt wurde erforderlich weil im Haushaltsplan 2019 verschie-
dene Maßnahmen, die bereits in den Vorjahren veranschlagt 
und begonnen wurden, nicht neu veranschlagt wurden Auf die 
Neuveranschlagung wurde zuvor verzichtet, da § 21 GemH-
VO NHKR BW regelt, dass Ansätze aus dem Vorjahr weiter 
zur Verfügung stehen. Das Kommunalamt hat im Rahmen 
des Haushaltserlasses vom 11.04.2019 darauf hingewiesen, 
dass diese Regelung bei der Umstellung von Kameralistik auf 
Doppik nicht anwendbar ist. Folgende Maßnahmen wurden 
neu veranschlagt: 
Für den 2. Bauabschnitt der Brandschutz- und Sanierungs-
arbeiten an der Schloßbergschule sind Leistungen mit einem 
Volumen von 931.000 € noch nicht abgerechnet und sind als 
Auszahlungen neu zu veranschlagen. Der Ausgleichsstock-
zuschuss mit 370.000 € ist als Einzahlung zu veranschlagen. 
Die Sanierung der Buchenstraße konnte im Dezember 2018 
abgeschlossen werden. Für die noch ausstehende Schluss-
rechnung sind bei den oben aufgeführten Produkten noch 
Auszahlungen mit insgesamt 87.000 € einzuplanen. Der Aus-
gleichsstockzuschuss ist mit 80.000 € als Einzahlung zu ver-
anschlagen. Im Zuge der Sanierung der Buchenstraße wurde 
auch das gemeindliche Breitbandnetz ausgebaut. Mit der 
Schlussrechnung werden noch Auszahlungen in Höhe von 
21.000 € fällig. 
Aus der Abrechnung des 4. Erschließungsabschnitts 
Brühl-Kreuzwiesen wurden für die Straße 11.000 € und für die 
Straßenbeleuchtung 2.000 € einbehalten, die in 2019 zur Aus-
zahlung anstehen. Die Schlussrechnung für den 5. Erschlie-
ßungsabschnitt Brühl-Kreuzwiesen ist noch nicht abgewickelt. 
Insgesamt sind hierfür weitere 46.000 € an Auszahlungen bei 
den einzelnen Produkten einzuplanen. 
Die Sonderrücklage Portlandzementwerk musste noch in eine 
Rückstellung umgewandelt werden. Dies wirkt sich auf die li-
quiden Mittel zum Jahresbeginn aus, da die Rückstellung an-
ders als eine Rücklage in den liquiden Mittel nicht enthalten ist. 
Zusammen mit den in 2018 nicht mehr für die oben genannten 
Maßnahmen reservierten Mittel ergibt sich eine Liquidität zu 
Jahresbeginn von 6.454.600 €. Durch den Nachtragshaushalt 
verändert sich ausschließlich der Finanzplan. Der Finanzmit-
telbedarf verändert sich um 648.000 € auf 3.754.490 €. Der 
Stand der liquiden Mittel zum Jahresende beträgt 2.700.110 €. 
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Tagesordnungspunkt 7: Nachwahl Gemeindewahlaus-
schuss 
Aufgrund der Verhinderung von Frau Hahn als bisherige stell-
vertretende Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses 
musste eine Nachwahl durchgeführt werden. Der Gemeinde-
rat wählte Herrn Dieter Uttenweiler. 

Tagesordnungspunkt 8: Bekanntgabe nichtöffentlich ge-
fasster Beschlüsse 
Die Bürgermeisterin gab bekannt, dass der Gemeinderat in 
seiner nichtöffentlichen Sitzung am 24.04.2019 beschlossen 
hat, eine auf die Elternzeitvertretung befristete 60 % Stelle als 
Zweitkraft im Kindergarten auszuschreiben. Die Besetzung 
erfolgt baldmöglichst. 

Tagesordnungspunkt 9: Bekanntgaben und Verschiedenes 
Die Bürgermeisterin gab bekannt, dass der Zuschussbescheid 
für den barrierefreien Umbau der Bushaltestellen mit 20.000 
€ Fördersumme vorliegt. 

Sie informierte, dass vor dem Musiksaal der Schule ein neues 
Spielgerät beschafft wird, dass die Schülerinnen und Schüler 
sich aussuchen durften. 

Weiter berichtete sie, dass der Freundeskreis VCP Rosenfeld 
die Fenster und Türen an der Pfadfinderhütte austauschen 
wird. 

Der Gemeinderat beschäftigte sich anschließend mit der Ge-
schwindigkeitsbeschränkung und verkehrsverbessernde Maß-
nahmen in der Schömberger Straße.

Bau und Betrieb von Brauchwasseranlagen 
Die Nutzung von Regenwasser zur Einsparung von Trinkwas-
ser wird aus ökologischen Gründen seit Jahren propagiert. 
Auch in unserer Gemeinde sind bereits mehrere Brauchwas-
seranlagen (auch Zisternen für die Gartenbewässerung) vor-
handen. 
Im Rahmen des Wasserzähleraustausches wegen Ablauf der 
Eichfrist bzw. des Neueinbaues werden die Wasserabnehmer 
gleichzeitig befragt ob eine Brauchwasseranlage in Betrieb ist. 
Nach § 5 der Wasserversorgungssatzung der Gemeinde hat 
der Wasserabnehmer der Gemeinde vor der Errichtung einer 
Eigenwassergewinnungsanlage ohnehin eine Mitteilung zu 
machen unabhängig vom Wasserzähleraustausch, wir bitten 
somit unabhängig vom Wasserzähleraustausch um entspre-
chende Mitteilung. Die Gemeinde wird in solchen Fällen eine 
Bestätigung eines Fachmannes verlangen, wonach § 17 der 
Trinkwasserverordnung eingehalten ist. Nach der novellier-
ten Trinkwasserverordnung, die ab 1.1.2003 gültig ist, sind 
Brauchwasseranlagen ohnehin bei der Gemeinde anzuzeigen. 
Dies ist erforderlich um zu vermeiden, dass eine direkte Ver-
bindung von der Trinkwasseranlage zur Brauchwasseranlage 
besteht, was zu Verunreinigungen des Trinkwassernetzes der 
Gemeinde führen könnte. 
Beim Bau und Betrieb solcher Brauchwasserleitungen bitten 
wir deshalb dringend um die Beachtung folgender Punkte: 
1.	 Zwischen der Trinkwasserinstallation und der Regen-
wasseranlage darf keine Verbindung, auch nicht kurzfristig 
mittels Schläuchen, Wechselrohren oder ähnlichem, herge-
stellt werden. Eine Nachspeisung darf nur über einen freien 
Auslauf erfolgen. Die Rohrleitungen sind in eindeutiger Weise, 
möglichst farblich zu unterscheiden. Jede Verbindung stellt 
eine Ordnungswidrigkeit nach der Trinkwasserverordnung dar. 
2.	 Bei der Installation ist die DIN 1988 zu beachten. Es 
darf auch unter ungünstigen und bei versagenden Sicherheits-
einrichtungen kein Wasser in das öffentliche Trinkwassernetz 
gelangen. 
3.	 Ab dem Hauswasserzähler sind die Wasserabnehmer 
für die Qualität verantwortlich. Nichttrinkwasser-Entnahme-
stellen bzw. -leitungen sind entsprechend zu kennzeichnen 
und vor Missbrauch - vor allem durch Kinder – durch geeignete 
Maßnahmen zu sichern (mit den Worten „Kein Trinkwasser“  
oder entsprechend bildlich). Gleichzeitig wird empfohlen, an 

der Übergabestelle (z.B. Wasserzähler oder Gebäudeeinfüh-
rung) folgendes Hinweisschild anzubringen: „Achtung! in die-
sem Gebäude ist eine Brauchwasseranlage installiert. Quer-
verbindungen ausschließen“. 
Weitere Auskünfte zu Brauchwasseranlagen erteilt Ihnen gerne 
das Bürgermeisteramt 
 
Beginn der Instandhaltungsmaßnahme 
„Schutzanstrich Korrosionsschutz an Masten 
der Hochspannungsfreileitung Anlage 0901 
auf Gemarkung Dotternhausen“. 
Die Netze BW GmbH hat die Firma RS-Korrosionsschutz 
GmbH beauftragt, Korrosionsschutzarbeiten an Masten der 
Anlage 0901 im Gemeindegebiet Dotternhausen durchzufüh-
ren. Zuständiger Projektmanager der Netze BW GmbH ist Rolf 
Schmidt, telefonisch erreichbar unter der Festnetznummer 
0711 289-83269. 
Die Nutzung von angrenzenden Straßen und Wegen bleibt im 
Rahmen der Maßnahme gewährleistet. 
Die Arbeiten dauern je Mast etwa 3-5 Tage und sollen die-
sen Juni durchgeführt werden, können sich aber aufgrund 
der Witterungsabhängigkeit verzögern.  
Vor dem Betreten der einzelnen Grundstücke wird sich die 
örtliche Bauleitung mit den Grundstückseigentümern und 
Bewirtschaftern in Verbindung setzen. 
Um Flur- und Wegeschäden sowie Verunreinigungen so gering 
wie möglich zu halten, ist die beauftragte Firma zu höchster 
Sorgfalt angewiesen. 
Nach Abschluss der Arbeiten werden evtl. aufgetretene Schä-
den aufgenommen und die Betroffenen entschädigt. 
Netze BW GmbH, Stuttgart

Mittwoch: 13:45 - 15:15 Uhr Grundschulgruppe 
Freitag:  13:45 - 15:15 Uhr Offener Treff

Öffnungszeiten: 
 

 
 

Sehr geehrte Autoren,

aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:

KW 25:
Veröffentlichung 19.06.2019
Redaktionsschluss 16.06.2019, 21:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen schöne Feiertage,
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss
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Gemeinde 
Dotternhausen 

Landkreis 
Zollernalbkreis 

 

Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses  
der Wahl des Gemeinderats am 26. Mai 2019 
 
Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergebnis der Wahl des Gemeinderats am 
26. Mai 2019 bekannt gemacht: 
 

I. Wahl des Gemeinderats 

 

1. Zahl der Wahlberechtigten (A)  1.520 
 Zahl der Wähler (B)  1.102 
 Zahl der ungültigen Stimmzettel (C)  11 

 Zahl der gültigen Stimmzettel (D)  1.091 
   .............................................................................................................................................   Zahl der gültigen Stimmen (E) 10.632 
 
2. Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen 

 

Wahlvor-
schlag 

Unabhängige  
bürgernahe  
Wählervereinigung 

Verantwortung +  
Fortschritt +  
Lebensqualität 

Bürger für Bürger 

Gültige 
Stimmen Sitze Gültige 

Stimmen Sitze Gültige 
Stimmen Sitze 

Insgesamt 1.657 2 3.672 3 5.303 5 
 
 

3. Auf die einzelne(n) Bewerber / Bewerberin entfallen 
 
 

 
 
 
 

Wahlvorschlag 
Bewerber / Bewerberin (Name, Vorname, Anschrift - Hauptwohnung) 

gültige 
Stimmen 

Bewerber / 
Bewerberin ist 
- gewählt (G) 

- Ersatzperson (E) 

Unabhängige bürgernahe Wählervereinigung (UBW)   

105 Simonis, Axel 478 (G) 

102 Menne, Simone 426 (G) 

101 Krastl, Johann 340 (E) 

104 Schnekenburger, Markus 307 (E) 

103 Schmid, Volker 106 (E) 

   

Verantwortung + Fortschritt + Lebensqualität   

206 Ringwald, Ilse 810 (G) 

202 Künstle, Christian 805 (G) 

203 Menholz, Elisabeth 562 (G) 

205 Rebstock, Thomas 541 (E) 

201 Eppler, Christine 319 (E) 

208 Stauß, Markus 274 (E) 

207 Scherer, Matthias 236 (E) 

204 Müller, Wolfgang 125 (E) 
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Bürger für Bürger   

309 Haller, Karl 938 (G) 

311 Scherer, Otto 709 (G) 

302 Freiherr Cotta von Cottendorf, Georg 617 (G) 

312 Wochner, Wolfgang 572 (G) 

305 Uttenweiler, Edgar 394 (G) 

310 Uttenweiler, Hugo 394 (E) 

314 Schäfer, Günter 342 (E) 

301 Ritter, Thomas 284 (E) 

307 Özcan, Vedat 240 (E) 

306 Goiser, Daniela 224 (E) 

304 Eichstädt, Marcus 202 (E) 

303 Tscheschlock, Carmen 183 (E) 

308 Martin, Jörg 139 (E) 

313 Rebstock, Franz 65 (E) 
 
 
 
Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnis-
ses von jedem Wahlberechtigten und jedem Bewerber/jeder Bewerberin Einspruch erhoben werden 
beim Landratsamt Zollernalbkreis, Hirschbergstraße 29, 72336 Balingen.  
 
Der Einspruch eines Wahlberechtigten und eines Bewerbers, der nicht die Verletzung eigener Rechte 
geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens bei der Wahl des Gemeinderats 16 Wahlberechtig-
te beitreten. 
 

Ort, Datum 
Dotternhausen, 29.05.2019 

 

 

Bürgermeisteramt 
 

Monique Adrian 
Bürgermeisterin 
Unterschrift, Amtsbezeichnung 
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Gemeinde 
Dotternhausen 

Landkreis 
Zollernalbkreis 

 

Vorläufiges Ergebnis der Kreistagswahl  
am 26. Mai 2019 in der Gemeinde Dotternhausen 
 
Nachstehend veröffentlichen wir das vorläufige Ergebnis der Kreistagswahl in der Gemeinde  
Dotternhausen. 
 
 

 Zahl der Wahlberechtigten: 1.526 
 Zahl der Wähler: 1.107 
 Wahlbeteiligung:  72,5 % 
 Gültige Stimmen insgesamt: 6.278 
 
Von den gültigen Stimmen entfallen auf die Wahlvorschläge 

 

CDU   
101 Prof. Dr. Catulli, Tanja 107 
102 Miller, Thomas 125 
103 Kugele, Veronika 85 
104 Hölle, Matthias 126 
105 Preuß, Thomas 97 
106 Sprenger, Karl-Josef 94 
107 Lebherz, Heiko 335 
108 Sautter, Erhardt 115 
109 Schwarz, Marc Oliver 43 
   
FWV   
201 Adrian, Monique 825 
202 Dannecker, Hermann 116 
203 Müller, Anton 300 
204 Rauch, Elke 32 
205 Rauch, Ramona 114 
206 Schluck, Hans-Martin 52 
207 Schmid, Oliver 71 
208 Dr. Weger, Hans-Jürgen 28 
209 Wiktorin, Christine 12 
   
SPD   
301 Herth, Jochen 79 
302 Scherer, Linda 310 
303 Raff, Jochen 54 
304 Urbanietz, Alwine 37 
305 Faigle, Georg 38 
306 Klein, Veronika 64 
   
GRÜNE   
401 Sumser, Lydia 98 
402 Trick, Heinrich 347 
403 Hatzenbühler, Daniela 93 
404 Pfaff, Wilhelm 84 
405 Eith, Elisa 94 
406 Edelmann, Hans 262 
   
FDP   
501 Goessler, Hans 341 
502 Freiherr Cotta von Cottendorf, Georg 685 
503 Seibel, Petra 54 
504 Foth, Axel 36 
505 Lohrmann-Straub, Susanne 21 
506 Rall, Siegfried 403 
507 Krüger, Marlise 18 
508 Huonker, Achim 45 
   
DIE LINKE   
601 Angele, André 143 
   
AfD   
701 Wille, Erik 151 
702 Funk, Marcus 144 
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Gemeinde 
Dotternhausen 

Landkreis 
Zollernalbkreis 

 

Vorläufiges Ergebnis der Europawahl  
am 26. Mai 2019 in der Gemeinde Dotternhausen 
 
Nachstehend veröffentlichen wir das vorläufige Ergebnis der Europawahl in der Gemeinde  
Dotternhausen. 
 
 

 Zahl der Wahlberechtigten: 1.431 
 Zahl der Wähler: 1.086 
 Wahlbeteiligung:  75,9 % 
 Ungültige Stimmen: 37 
 
Von den gültigen Stimmen entfallen auf  

 
 
 

1. CDU 372 
2. SPD 143 
3. GRÜNE 213 
4. AfD 82 
5. FDP 113 
6.  DIE LINKE 26 
7. Freie Wähler 12 
8. Piratenpartei Deutschland 7 
9. PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ 16 
10. ÖDP 7 
11. NPD 2 
12. Die PARTEI 16 
13. FAMILIE 3 
14. Volksabstimmung 0 
15. Bayernpartei 4 
16. MLPD 0 
17. DKP 0 
18. SGP 0 
19. Aktion Partei für Tierschutz – DAS ORIGINAL 6 
20.  Tierschutzallianz 0 
21 Bündnis C 5 
22. BIG 0 
23. BGE 0 
24. Demokratie DIREKT! 5 
25. DiEM25 1 
26. DER DRITTE WEG 0 
27. Die Grauen 2 
28. DIE RECHTE 1 
29. DIE VIOLETTEN 0 
30. LIEBE 0 
31. DIE FRAUEN 1 
32. Graue Panther 0 
33. LKR 0 
34. Menschliche Welt 1 
35. NL 0 
36. ÖkoLinX 0 
37. Die Humanisten 1 
38. PARTEI FÜR DIE TIERE 5 
39. Gesundheitsforschung 1 
40. Volt 4 
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E I N L A D U N G
zur öffentlichen Gemeinderatssitzung in Dautmergen

am Mittwoch, 05.06.2019 
um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses,

Tagesordnung: 
  
Öffentlich 
1.	 Bauangelegenheiten 
	 a)	� Neubau eines Einfamilienhauses mit angebauter 

Garage, Meisenstraße, Flst. 1826/5 
	 b)	� Erweiterung der bestehenden Metzgerei durch Ver-

kaufsfläche, Umbaumaßnahmen im Bestand, sowie 
Neuanlage von Kfz-Stellplätzen 

2.	� ELR-Maßnahme Dormettinger Straße 9 hier: Vergabe 
der Abbrucharbeiten 

3.	� 1. Änderung des Bebauungsplanes „Dormettinger Stra-
ße-Ost“ 

	 a)	 Entwurfsberatung 
	 b)	� Beschluss über die Offenlage und Beteiligung der 

Öffentlichkeit sowie sonstiger Träger öffentlicher 
Belange 

4.	� Ehrung des Gemeindetags für 10-jährige ehrenamtli-
che Tätigkeit von Gemeinderat Jean-Pierre Bayer 

5.	 Verschiedenes, Anfragen und Bekanntgaben 
  
An die Einwohnerschaft ergeht eine herzliche Einladung. 
  
gez. Lippus, Bürgermeister Text in der KW 17 und 18 veröffentlichen! 

 
 
 
 
 

 
 
 

Energieagentur Zollernalb vor Ort in Dautmergen 
 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht dafür kompetente, neutrale Un-
terstützung. Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zol-
lernalb. Die Erstberatung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur 
Wärmedämmung und zum Austausch der Heizungsanlage. Sie informieren über erneu-
erbare Energien und nennen Möglichkeiten, den Stromverbrauch im Haushalt zu sen-
ken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Energieberater Investitionskosten ab und 
stellen Fördermöglichkeiten vor. 
 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus Dautmergen ist: 
Dienstag, 07. Mai 2019 - 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  
www.energieagentur-zollernalb.de 
 
 

 
Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet eine kos-
tenlose Erstberatung zum Thema Energieeffizienz für Unterneh-
men an. 
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Energieagentur Zollernalb 
vor Ort in Dautmergen 
Wer sein Haus umweltfreundlich sa-
nieren will, braucht dafür kompetente, 

neutrale Unterstützung. Diese bekommen Sie regelmäßig an 
den Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die Erstberatung 
ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur 
Wärmedämmung und zum Austausch der Heizungsanlage. Sie 
informieren über erneuerbare Energien und nennen Möglich-
keiten, den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend 
schätzen die ausgebildeten Energieberater Investitionskosten 
ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus 
Dautmergen ist: 
Dienstag, 04. Juni 2019 - 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.energieagentur-zollernalb.de 

Text in der KW 17 und 18 veröffentlichen! 
 
 
 
 
 

 
 
 

Energieagentur Zollernalb vor Ort in Dautmergen 
 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht dafür kompetente, neutrale Un-
terstützung. Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zol-
lernalb. Die Erstberatung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur 
Wärmedämmung und zum Austausch der Heizungsanlage. Sie informieren über erneu-
erbare Energien und nennen Möglichkeiten, den Stromverbrauch im Haushalt zu sen-
ken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Energieberater Investitionskosten ab und 
stellen Fördermöglichkeiten vor. 
 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus Dautmergen ist: 
Dienstag, 07. Mai 2019 - 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  
www.energieagentur-zollernalb.de 
 
 

 
Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet eine kos-
tenlose Erstberatung zum Thema Energieeffizienz für Unterneh-
men an. 
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neck-
ar-Alb bietet eine kostenlose Erstberatung zum 
Thema Energieeffizienz für Unternehmen an. 

Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: Ener-
gieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Europa-, Kreistags- und Gemeinderatswahl 
in Dautmergen wieder erfolgreich gemeis-
tert 
Am vergangenen Sonntag, 26.05.2019 waren sämtliche 
Kommunen zur Durchführung der o.g. Wahlen aufgerufen. 
Viele Wahlhelferinnen und Wahlhelfer mussten dabei ihre 
Freizeit opfern und bis in die späten Abendstunden, neben 
dem tagsüber zu leistenden Wahldienst, auch noch die Aus-
zählungen vornehmen. Dafür ein herzliches Dankeschön. 
Die Wahlergebnisse konnten in Dautmergen wieder zügig 
und nacheinander, beginnend mit der Europawahl, weiter 
über die Gemeinderatswahl und zum Schluss die Kreis-
tagswahl, festgestellt werden. 
Die Wahlbeteiligung bei der Gemeinde- und Kreistagswahl 
lag, wie vor 5 Jahren, bei rd. 60 %. Bei der Europawahl 
(nur Urnenwahl, ohne Briefwahl) lag die Wahlbeteiligung 
bei rd. 56 %. 
Erfreulicherweise lag wieder ein kompletter Wahlvorschlag 
mit 8 Kandidatinnen und Kandidaten des Wahlvorschlages 
„Freie Wählerschaft“ vor, sodass 8 Personen sich freiwillig 
für das wichtige Ehrenamt einer Gemeinderätin bzw. eines 
Gemeinderats zur Verfügung gestellt haben. 
Insgesamt entfielen 1465 Stimmen auf diesen o.g. Wahl-
vorschlag und weitere 9 Stimmen auf sonstige wählbare 
Personen. 
Den Gewählten gratuliere ich recht herzlich zu deren sehr 
gutem Wahlergebnis. Ich freue mich mit dem neu gewähl-
ten Gemeinderat die nächsten 5 Jahre in unserer schönen 
Gemeinde gestalten zu dürfen. 
  
Hans Joachim Lippus 
Bürgermeister
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Feiertag
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Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

Veranstaltungen im Juni 2019 
 
01.06.2019	 Bus-Ausflug Neckargerach/Margarethen-Schlucht	 Wanderverein 
22./23.06.2019	 Fern-Wanderung (1. Teil) Freiburg-Konstanz	 Wanderverein 
28.06.2019	 Wiederverpflichtung Bürgermeister	 Bürgerhaus
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 Wahlberechtigte  328

 Wähler  (nur Urnenwahl) 185

 Ungültige Stimmen 11

 Gültige Stimmen 174

Von den gültigen Stimmen entfallen auf

Stimmenzahl   in %

1 84 48,28%

2 9 5,17%

3 20 11,49%

4 20 11,49%

5 19 10,92%

6 1 0,57%

7 FREIE WÄHLER 5 2,87%

8 Piratenpartei Deutschland 0,00%

9 PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ 1 0,57%

10 4 2,30%

11 0,00%

12 4 2,30%

13 2 1,15%

14 0,00%

15 1 0,57%

16 0,00%

17 0,00%

18 0,00%

19 2 1,15%

20 0,00%

21 0,00%

Sozialdemokratische Partei Deutschlands

Christlich Demokratische Union Deutschlands

Alternative für Deutschland

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Deutsche Kommunistische Partei

DIE LINKE

Ökologisch-Demokratische Partei

Nationaldemokratische Partei Deutschlands

Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und 
basisdemokratische Initiative

Famillien-Partei Deutschlands

Ab jetzt…Demokratie durch Volksabstimmung - Politik für die Menschen

am 26. Mai 2019 in der Gemeinde Dautmergen
Vorläufiges Ergebnis der Wahl zum Europäischen Parlament 

   Land Baden-Württemberg

   Kreis Zollernalbkreis

   Gemeinde Dautmergen

Freie Demokratische Partei

Name der Partei - Kurzbezeichnung - 
Name und Kennwort der sonstigen politischen Vereinigung)

Sozialistische Gleichheitspartei, Vierte Internationale

Aktion Partei für Tierschutz - DAS ORIGINAL

Allianz für Menschenrechte, Tier- und Naturschutz

Bayernpartei

Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands

Bündnis C - Christen für Deutschland
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22 0,00%

23 0,00%

24 0,00%

25 0,00%

26 0,00%

27 2 1,15%

28 0,00%

29 0,00%

30 0,00%

31 0,00%

32 0,00%

33 0,00%

34 0,00%

35 0,00%

36 0,00%

37 0,00%

38 0,00%

39 0,00%

40 0,00%

174

Neue Liberale - Die Sozialliberalen

Ökologische Linke

Die Grauen - Für alle Generatiionen

DER DRITTE WEG

Demokratie in Europa - DiEM25

Bündnis für Innovation & Gerechtigkeit

Bündnis Grundeinkommen - die Grundeinkommenspartei

Demokratie DIREKT!

      Zusammen

DIE RECHTE - Partei für Volksabstimmung, Souveränität und Heimatschutz

Die Violetten

Europäische Partei LIEBE

Feministische Partei DIE FRAUEN

Partei der Humanisten

PARTEI FÜR DIE TIERE DEUTSCHLAND

Partei für Gesundheitsforschung

Volt Deutschland

Graue Panther

LKR - Bernd Lucke und die Liberal-Konservativen Reformer

Menschliche Welt - für das Wohl und Glücklichsein aller
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Gemeinde Dautmergen 
 

Zollernalbkreis 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses  
der Wahl des Gemeinderats am 26. Mai 2019 
 
Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergebnis  
der Wahl des Gemeinderats am 26. Mai 2019 bekannt gemacht: 
 

I. Wahl des Gemeinderats  

 

1. Zahl der Wahlberechtigten (A)  376 
 Zahl der Wähler (B)  227 
 Zahl der ungültigen Stimmzettel (C)     4 
 Zahl der gültigen Stimmzettel (D)  223 
   .............................................................................................................................................   Zahl der gültigen Stimmen (E) 1474 
 

2. Auf die einzelne(n) Bewerber / Bewerberin entfallen 
 
 

 
 
 
 

Wahlvorschlag  
 
Bewerber / Bewerberin (Name, Vorname, Anschrift - Hauptwohnung) 

gültige 
Stimmen 

Bewerber / 
Bewerberin ist 
- gewählt (G) 
- Ersatzperson 
(E) 

Freie Wählerschaft 
 

1. Banholzer, Christine  195 G 

2. Wager, Tobias  195 G 

3. Kappeler, Andreas 186 G 

4. Siewert, Gabriela 183 G 

5. Gauß, Olaf 181 G 

6. Kraft, Eckard 178 G 

7. Koch, Wolfgang 175 G 

8. Peter, Marion 172 G 

   

9. Eisele, Mathias 1 E 

10. Kraft, Marian 1 E 

11. Wager, Sandra 1 E 

12. Jenter, Hans-Ulrich 1 E 

13. Peter, Manuel 1 E 

14. Kappeler, Gabriele 1 E 

15. Karle, Gerhard 1 E 

16. Lehmann Michael 1 E 

   

17. Kraft, Ulrike 1  
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Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnis-
ses von jedem Wahlberechtigten und jedem Bewerber/jeder Bewerberin Einspruch erhoben werden 
beim 

Landratsamt Zollernalbkreis, Hirschbergstraße 29, 72336 Balingen 

Der Einspruch eines Wahlberechtigten und eines Bewerbers, der nicht die Verletzung eigener Rechte 
geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens, 
 
bei der Wahl des Gemeinderats, 5 Wahlberechtigte 
 
beitreten. 
 
 
 

Ort, Datum 
Dautmergen, 29.05.2019 

 

 

Bürgermeisteramt 
 

Hans Joachim Lippus, Bürgermeister 
Unterschrift, Amtsbezeichnung 
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   Gemeinde Dautmergen 
   Zollernalbkreis 
   Wahlkreis VI Geislingen 

 

Vorläufiges Ergebnis der Wahl des Kreistages  
am 26. Mai 2019 in der Gemeinde Dautmergen 

 

Wahlberechtigte   377   

Wähler    224   

ungültige Stimmzettel   4   

gültige Stimmzettel   220   

Zahl der gültigen Stimmen 
insgesamt 

 1275   

 

 

Von den gültigen Stimmen entfielen auf: 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 

    
      Name   Stimmen 

101 Prof. Dr. Catulli Tanja    26 
102 Miller Thomas 56 
103 Kugele Veronika 21 
104 Hölle Matthias 58 
105 Preuß Thomas  16 
106 Sprenger Karl-Josef  45 
107 Lebherz Heiko  84 
108 Sautter Erhardt  149 
109 Schwarz Marc Oliver  8 

   
 

 
CDU insgesamt  463 
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Freie Wähler Vereinigung für den Zollernalbkreis (FWV Zollernalb) 

    
      Name   Stimmen 

201 Adrian Monique  61 

202 Dannecker Hermann  32 

203 Müller Anton  85 

204 Rauch Elke  17 

205 Rauch Ramona  35 

206 Schluck Hans-Martin  32 

207 Schmid Oliver  47 

208 Dr. Weger Hans-Jürgen  6 

209 Wiktorin Christine  12 

    

 
FWV Zollernalb insgesamt  327 

 
 
 
 
 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 

    
      Name   Stimmen 

301 Herth Jochen  11 

302 Scherer Linda  10 

303 Raff Jochen  8 

304 Urbanietz Alwine  7 

305 Faigle Georg  10 

306 Klein Veronika  7 

    

 
SPD insgesamt  53 
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 

    
      Name   Stimmen 

401 Sumser Lydia  18 

402 Trick Heinrich  27 

403 Hatzenbühler Daniela  33 

404 Pfaff Wilhelm  11 

405 Eith Elisa  34 

406 Edelmann Hans  23 

    
  GRÜNE insgesamt  146 

 
 
 
 
 
Freie Demokratische Partei (FDP) 

    
      Name   Stimmen 

501 Goessler Hans  75 

502 Freiherr Cotta von Cottendorf Georg  21 

503 Seibel Petra  15 

504 Foth Axel  5 

505 Lohrmann-Straub Susanne  6 

506 Rall Siegfried  31 

507 Krüger Marlise  1 

508 Huonker Achim  10 

    

 
FDP insgesamt  164 
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DIE LINKE (DIE LINKE) 

    
      Name   Stimmen 

601 Angele André  22 

    

 
DIE LINKE insgesamt  22 

 
 
 
 
 
Alternative für Deutschland (AfD) 

    
      Name   Stimmen 

701 Wille Erik  51 

702 Funk Marcus  49 

    

  
AfD insgesamt  100 
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Schulnachrichten

Schulzentrums Schömberg 
Herausragende Sportler des Schulzentrums Schömberg stel-
len sich Teams aus Bayern und Rheinland-Pfalz – Stausee-
städter gewinnen den Rhein-Main-Donau-Cup 2019 
Nicht nur einen tollen sportlichen Erfolg konnte die Jugend-
mannschaft der Realschule und Werkrealschule Schömberg 
kürzlich beim Rhein – Main - Donau - Cup verbuchen, auch 
unvergessliche Tage erlebte die Jugendmannschaft des Schul-
zentrums der Werkrealschule und Realschule, bestehend aus 
Timm Sauter, Josua Netzer und die Gebrüder Chris und Lars 
Schatz mit ihrer Lehrerbetreuerin Annette Baier Sauter in der 
Frankenmetropole Nürnberg und Fürth. 
Mit einem souveränen Sieg sicherte sich das Schömberger 
Team im Julius Hirsch Sportzentrum, bei diesem Dreiländer-
wetkampf mit einer Gesamtpuktzahl von 233,70 Zählern vor 
der Mittelschule Hauzenberg – Thyrnau (Bayern) und den 
Vertretern aus Rheinland-Pfalz, den Titel des Rhein – Main – 
Donau – Schulcups. 
Die Freude war groß geschrieben nachdem die jungen Turner 
bei der Siegerehrung die Goldmedaille von Gabriella Notaro, 
der Beauftragten des Ministeriums für Kultus, Jugend und 
Sport (Schulsportstiftung) in Empfang nehmen durften. 
Der Rhein-Main-Donau-Schulcup ist ein Wettbewerb im Rah-
men „Jugend trainiert für Olympia“ in den Sportarten Geräte-
turnen und Schwimmen, der länderübergreifend und im jährli-
chen wechselnden Turnus von Bayern, Baden- Württemberg 
und Rheinland-Pfalz ausgetragen wird. Hierzu hatte sich die 
Schömberger Schulmannschaft über das im April ausgetra-
gene Landesfinale in Ludwigsburg qualifiziert. 
Die vier Turner zeigten von Beginn an fast fehlerfreie Übun-
gen und ließen sich mit ihrem Coach Leandros Eckstein nicht 
aus der Ruhe bringen. Schon zu Beginn an zeichnete sich die 
Schömberger Schulmannschaft von ihren Konkurrenten ab 
und nutzten ihren Vorsprung schon nach dem zweiten Gerät, 
der ihnen letztendlich den Podestplatz ermöglichte. In der Ein-
zelwertung turnte Timm Sauter mit 61,25 Pkt. der gesamten 
Konkurrenz davon, dicht gefolgt von seinem Kollegen Chris 
Schatz (60,80 Pkt.), der sich den Vizemeistertitel erturnte. In 
nichts nahe standen ihnen ihre beiden Vereinskollegen Josua 
Netzer (56,40 Pkt.) und Lars Schatz mit 55,25 Pkt. die Platz 
drei und vier erzielten und zum wesentlichen Erfolg beitrugen. 
Die Freude der jungen Sportler überwog auch über einen ab-
wechslungsreichen sportlichen Schultag hinaus, denn auch 
der kulturelle Teil kam nicht zu kurz. So stand nach der Anrei-
se am Sonntag die Einquartierung in die schöne Burg einer 
der schönsten Jugendherbergen mit anschließender offiziel-
ler Programmeröffnung im Nürnberger Rathaussaal statt. Ein 
sportliches Rahmenprogramm mit musikalischer Begleitung 
der Nürnberger / Fürther Schulband und anschließender his-
torischer Stadtführung rundete das Bildungsangebot ab. 
Das Resümee von Annette Baier Sauter „Wir sind mit un-
seren Schützlingen hochzufrieden“ und hätten uns diesen 
überraschenden Erfolg für die Realschule und Werkrealschule 
Schömberg mit Realschulrektor Uli Müller und Werkrealschul-
rektor Berthold Pfeffer sowie für die Stadt Schömberg mit 
Bürgermeister Karl-Josef Sprenger zu Beginn nicht erhofft. 
Der Weg von Beginn der Kreismeisterschaften über das Regie-
rungspräsidiums Finale zum Landesfinale in Ludwigsburg bis 
zum Rhein – Main- Donau Cup hat sich gelohnt, wobei neben 
dem sportlichen Erfolg auch der Begegnungscharakter unter-
einander eine wichtige Rolle spielte, so Annette Baier Sauter. 
Rolf Schatz 

 Stolz präsentierten sich die Turner in Nürnberg.

Lars Schatz und Josua Netzer geizten nicht an präziser Kör-
perspannung.

Jugendmusikschule 
Zollernalb e.V.
Kunstfest Zollernalb mit 
Kunstmarkt 
am 21. Juli in der Zeit von 

11:15 – 18 Uhr 
Das Kunstfest Zollernalb mit Kunstmarkt findet wegen des ge-
änderten Sommerferienbeginns diesmal am Sonntag, 21. Juli, 
im malerischen Schlosspark Geislingen statt (bei ungünstiger 
Witterung u. a. in der benachbarten Schlossparkhalle). Der 
Kunst wird in Form von Aufführungen, Ausstellungen, Kunst-
markt und Mitmachaktionen vielfältiger Freiraum geboten. 
Sollten Sie als Künstler / Musiker / Tänzer – ob solistisch oder 
als Gruppe – mitwirken, oder mit Ihrem Kunstmarkt-geeig-
neten Stand teilnehmen wollen, freuen wir uns auf Ihre Kon-
taktaufnahme unter info@jms-zollernalb.de oder telefonisch 
unter 07427 / 8654. Informationen finden sich auf unserer 
Website unter https://www.jms-zollernalb.de/kunstfest-zol-
lernalb-2019.html
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Höret See 
am 2. Juni um 11:15 Uhr

Auch in diesem Jahr werden wir wieder unsere zur Tradition 
gewordene Sonntagsmatinee ‚Höret See‘ durchführen, und 
zwar (bei trockenem Wetter) am 2. Juni um 11:15 Uhr an der 
Badestelle des Schömberger Stausees. Gemeinsam mit un-
seren Kooperationspartnern freuen wir uns auf eine kurzwei-
lige Veranstaltung. Wir laden Sie und Euch hierzu herzlich ein! 
  
Genereller Hinweis zu unseren Veranstaltungen 
Während der Veranstaltungen werden durch uns Fotos/Filme 
zum Zweck der Öffentlichkeitsarbeit gemacht. Diese verwen-
den wir beispielsweise zur Veröffentlichung in Printmedien, 
auf unserer Website und in sozialen Medien. 
Weitergehende Informationen zum Datenschutz sind über 
unsere Website unter http://bit.ly/2VJI55v  (gekürzter Link zur 
PDF-Datei) erhältlich. Darüber hinaus erhalten Sie diese auch 
im Sekretariat unserer Jugendmusikschule.  

Volkshochschule Balingen 
Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen be-
ginnen in Kürze:
Montag, 3. Juni
Anmeldeschluss für den Einbürgerungstest
Mittwoch, 5. Juni
Im Land des Deutschen Ordens – Bad Mergentheim und sein 
Umland, Tagesfahrt, 07.30 bis 20.45 Uhr
Zumba Fitness, 4-mal, 20.15 bis 21.15 Uhr
Freitag, 7. Juni
Tapas und spanische Weine – neue Rezepte, 19.00 bis  
22.00Uhr
Samstag, 8. Juni 
Python ist keine Schlange? Level 1, 9. bis12. Klasse, 13.00 
bis 16.00Uhr
Calliopemini – Level 1, 3. bis 5.Klasse, 09.30 bis 12.30Uhr
Scratch – Level 1, 5. bis 7. Klasse, 09.30 bis12.30 Uhr
Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon (07433) 
90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de und www.
wissenswerkstatt-zollernalb.de
 
Abendrealschule Balingen e.V. 
Realschulabschluss nachholen! 
Abendrealschule mit neuem Kurs - Unterricht nur einmal 
in der Woche 
Vorkurs: Zur Zeit läuft ein Vorkurs. Nur einmal in der Woche 
- jeden Dienstag ab 18.30 Uhr - findet Unterricht in der Real-
schule Balingen, Teckstr. 20 statt. 

Der Vorkurs geht bis Ende Juli 2019. 
Hauptkurs: Dann schließt sich am 14. September der Haupt-
kurs an. Informationen zum Vorkurs und Hauptkurs können 
eingeholt werden. Anmeldungen sind jetzt schon möglich. 
Informationen sind erhältlich unter 07433-7340, www.abendre-
alschule-balingen.de oder info@abendrealschule-balingen.de.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
 St. Martinus Dotternhausen

Pfarramt Dotternhausen 
Tel. 07427 / 2193 
StMartinus.Dotternhausen@drs.de
www.kirche-dotternhausen.de

Öffnungszeiten 
 	 vormittags	 nachmittags	  
Montag	 08:15 - 12:00 Uhr
Dienstag	  	 14:30 - 17:00 Uhr 
Mittwoch	 08:15 - 12:00 Uhr
Donnerstag		  16:00 - 18:30 Uhr
Freitag	 11:00 - 13:00 Uhr

 
30.05.19, Donnerstag	  
09:00 Uhr	 Hl. Messe, anschließend Öschprozession	  
01.06.19, Vorabend zum 7. Sonntag der Osterzeit	  
19:00 Uhr	 Vorabendmesse	  
09.06.19, Pfingsten	  
09:00 Uhr	 Hl. Messe	  
 	 Kollekte - Renovabis	  
11.06.19, Dienstag	  
19:00 Uhr	 Abendmesse	 
15.06.19, Vorabend zum Dreifaltigkeitssonntag	  
19:00 Uhr	 Abendmesse mit Messintention für Gebhard 

Wochner

Katholische Kirchengemeinde 
St. Verena Dautmergen

29.05.19, Vorabend zu Christi Himmelfahrt	  
18:30 Uhr	 Hl. Messe	  
02.06.19, 7. Sonntag der Osterzeit	  
10:00 Uhr	 Kinderkirche	  
10:30 Uhr	 Hl. Messe	  
08.06.19, Vorabend -Pfingsten	  
19:00 Uhr	 Vorabendmesse	  
 	 Kollekte - Renovabis	  
13.06.19, Donnerstag	  
19:00 Uhr	 Abendmesse	 
16.06.19, Dreifaltigkeitssonntag	 
09:30 Uhr	 Wortgottesfeier	  
20.06.19, Fronleichnam	  
 	 Wird auf Sonntag verlegt	  
23.06.19, Nachfest - Fronleichnam	  
09:00 Uhr	 Hochamt, anschließend Prozession	  
 	 Kollekte Silbersonntag	  
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Kinderkirche  
Am Sonntag, 02.06. um 10:00  Uhr 
feiern wir in der St. Verena Kirche 
unseren Kindergottesdienst. Wir sin-
gen, beten und basteln miteinander 
und befassen uns mit aktuellen The-
men des Kirchenjahres die den Kin-
dern kindgerecht vermittelt werden. 

Herzliche Einladung an Familien mit Kindern. 

Gottesdienste der Seelsorgeeinheit
St. Martinus und St. Verena

Im Trauerfall 
wenden sie sich bitte an Pfarrer  Pushpam  Tel. 
07427 / 7325 oder 015225270700. 

29.05.2019	Vorabend zu Christi Himmelfahrt	  
18:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Schömberg, anschl. Öschpro-

zession (Diakon) musikalisch umrahmt vom Kir-
chenchor	  

18:30 Uhr	 Hl. Messe in Dautmergen und Weilen	  
30.05.2019	Christi Himmelfahrt	  
08:30 Uhr	 Hl. Messe in Hausen, anschl. Öschprozession	  
08:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Zimmern, anschl. Öschprozes-

sion (Diakon)	 
09:00 Uhr	 Hl. Messe in Dotternhausen, Dormettingen und 

Ratshausen anschl. Öschprozession	  
01.06.2019	Vorabend zum 7.Sonntag der Osterzeit	  
19.00 Uhr	 Vorabendmesse in Schörzingen und Dotternhau-

sen	  
02.06.2019	Siebter Sonntag im Jahreskreis	  
09:00 Uhr	 Hl. Messe in Zimmern und Dormettingen	  
10:30 Uhr	 Hl. Messe in Schömberg und Dautmergen	  
 

 

Impuls 
Gedanken im Juni 
„ Mitten in einem Zeitalter, in dem niemand mehr allein zu 
sein scheint, sondern immerfort Kontakte aller Art stattfin-
den, scheint gerade dieses universale Miteinander wirkliche 
Begegnung vom Ich zum Du, von Herz zu Herz unmöglich 
zu machen.“ 
Papst Emeritus Benedikt XVI. am 12. September 2017 

Palmbühl 
Palmbühlkirche Schömberg 
Sonn- und Feiertags 
07:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
14:30 Uhr	 Feierliche Andacht 
Werktags von Montag bis Samstag 
09:00 Uhr	 Heilige Messe, freitags zu Ehren der Schmerzen 

Mariens 

Beichtgelegenheit: Freitag und Samstag nach der Messe 
Besondere Anlässe 
Freitag 31.05. Palmbühl-Wallfahrtstag 
09:00 Uhr	 Hl. Messe in der Pfingstnovene 
20:00 Uhr	 Eucharistiefeier, eucharistischer Lobpreis, Lich-

terprozession zu den Heiligtümern, eucharistische 
Anbetung bis Samstag 09:00 Uhr. 

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 07433/385048
/ E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.eseki.de /
Pfarrbüro: Dienstag, Mittwoch, Freitag: 09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Donnerstag, 30. Mai 2019 – Christi Himmelfahrt  - Pfr. Dr. 
M. Brändl 
10.00 Uhr	 Gottesdienst im Grünen bei der Hardtwaldhütte 

zwischen Erzingen und Geislingen  - mit dem Po-
saunenchor Täbingen und anschließendem Gril-
len- bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst 
in der St. Georgskirche in Erzingen statt. 

Freitag, 31. Mai 2019 
18.00 Uhr	 Glauben-Beten-Singen -Leben für Jung und Alt 

im Ev. Gemeindezentrum Schömberg, Info: Heike 
Ilchmann-Ruggaber, Tel. 07427/86 06 

Sonntag, 2. Juni 2019  – Pfr. S. Kröger 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der St. Georgskirche in Erzingen 

mit Taufe von Johanna Ruthardt 
10.15 Uhr	 Kinderkirche „Abenteuerland“ im Evangelischen 

Gemeindezentrum Schömberg 
17.00 Uhr	 Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen für alle ab 

15! 
Info: Jan Ruggaber, 07427/86 06 
Dienstag, 4. Juni 2019 
09.00 Uhr	 Gebetskreis für Anliegen der Gemeinde 
	 im Ev. Gemeindezentrum Schömberg. 
  
VORANZEIGE: 
Der Gottesdienst am Pfingstmontag 10. Juni 2019 um 9.30 
Uhr findet als gemeinsamer Gottesdienst der drei Ev. Gemein-
den Endingen, Erzingen-Schömberg und Täbingen in der Ev. 
Kirche Endingen statt. 
Die pfarramtliche Vertretung in den Pfingstferien hat vom 
Di., 11.6. bis zum Sa., 15.6. Pfr. M. Plog, Frommern, 07433 
930064 und vom So., 16.6. bis zum Fr., 21. 6. Pfr. Dr. M. Brändl, 
Endingen, 07433 930 210. 
  

Kinderkirche Abenteuerland
im ev. Gemeindezentrum in
Schömberg
Beginn 	 10.15 Uhr
Ende:	 11.30 Uhr

Herzliche Einladung
zu unserem nächsten Kindergottesdienst
am 2. Juni 2019

WAS JESUS WIRKLICH WICHTIG FINDET
...dass wir einander helfen
Wir hören dazu eine Geschichte, singen, spielen, 
beten...
Wir freuen uns auf euch.
Andrea, Jessica, Martina, Christine u. Annita
Evangelische Kirchengemeinde 
Erzingen-Schömberg
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HERZLICH WILLKOMMEN  
Montag 
Ökumenischer Hauskreis 
(H. Ilchmann-Ruggaber Tel. 8606, 
M. Heinzler Tel. 6251) 

Ökumenischer Hauskreis
(Christine Eha Tel. 3955/Volker Koch) 
Ökumenischer Hauskreis (Silvia Weinmann Tel. 1646) 

Dienstag

 

Ökumenischer Hauskreis

 

(Karin Eha Tel. 466 321, Pia Seeburger Tel. 7223) 

Mittwoch

 

Hauskreis Dormettingen
(Karin Rauscher Tel. 2950, Marianne Sauter Tel. 2953) 
Ökumenischer Hauskreis

 

(Fam. Haile Tel. 1544, Fam. Heinzler Tel. 6251) 
Männer-Bibelkreis

 

(Hans-Ulrich Staudte Tel. 3135) 

Die Hauskreise treffen sich i.d.R. wöchentlich, außer evtl. 
in der Ferienzeit. Bitte wenden Sie sich gerne an die An
sprechpartner in Klammer-Vorwahl 07427. Sie freuen sich 
über Ihren Anruf.

 

 

 

Kinder- und Jugendgruppen der evangelischen
und katholischen Kirchengemeinde
Für Jungs und Mädchen ab der 1. - 6. Klasse
Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr 
Jungschar im Jugendhaus Erzingen  
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84) 
Lisa Eißele und Steven Meister 

 

Freitag 16:30 – 17:45 Uhr
Jungschar im Pfarrsaal Dormettingen

 

Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84), 
Michael Ritter, Sophia Kerner und Elias Trick

Samstag (14 tägig) 10:00 – 11:30 Uhr
„Bibelentdecker-Jungschar“
im Evang. Gemeindezentrum Schömberg

 

mit Jennifer Matyscak (FSJlerin, Tel. 0162/ 18 00 789),
Anna Ruggaber, Anneli Haefele und Stefanie Stauß

Donnerstag 18.30 – 20.30 Uhr
Teenkreis-J7 im Jugendhaus Erzingen

Donnerstag 19.00 – 21.00 Uhr
Teenkreis-J7 für Jungs im Jugendhaus Erzingen 

 

 

Mit Mona Haile (Tel. 07427/1544), 
Anna Zopf und Stefanie Stauß 

Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84)
und Michael Ritter

Mittwoch 20 – 22 Uhr
Volleyball in der Schulturnhalle Dormettingen

 

Info: Katharina Rauscher (Tel. 07427/ 2950)

Sonntag 17 – 20 Uhr
Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen
Info: Jan Ruggaber (Tel. 0176/ 84 31 72 15)

Für Jungs und Mädchen ab der 7. Klasse

Für alle ab 15 Jahren

Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

 
Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld 
Telefon (07427) 3294 
Fax (07427) 914913 
Gemeindebüro Di 14.00 – 16.30 Uhr 
 Do 14.00 – 16.30 Uhr 
E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de 
Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
Vakatur-Vertretung Pfarrer Stefan Kröger, Erzingen  
Telefon 07433/4210 
E-Mail stefan.kroeger@elkw.de 
1. Vorsitzender Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 
Telefon (07427) 8672 
E-Mail axel.maerklin@t-online.de

  
Donnerstag, 30. Mai 2019 Himmelfahrt 
10.00 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst mit Erz.-Schömb./

End. mit Pfarrer Dr. Martin Brändl, und dem Po-
saunenchor an der Hartwaldhütte zwischen Erz. 
u. Geisl. 

Freitag, 31. Mai 2019 
07.00 Uhr	 Abholung Tafelladen 
20.00 Uhr	 Jugendkreis Volltreffer : Frisbee/KGR Grillen 
Samstag, 01. Juni 2019 
18.00 Uhr	 Kirchenkonzert des Männergesangvereins mit al-

len Täbinger Chören 
	 und dem Popchor und dem Kirchenchor aus Ro-

senfeld 
19.30 Uhr	 Jugendkreis Volltreffer, Sportla, Kleiner Heuberg-

halle Leidringen 
Sonntag, 02. Juni 2019 
08.50 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger 
	 Opfer: Eigene Gemeinde 
10.00 Uhr	 Kinderkirche 
Montag, 03.Juni 2019 
18.30 Uhr	 Bubenjungschar: Holz 
Dienstag, 04. Juni 2019	  
19.30 Uhr	 Kirchenchor 
Mittwoch, 05. Juni 2019 
09.15 Uhr	 Spatzennest 
20.00 Uhr	 Posaunenchor 
Donnerstag, 06. Juni 2019 
18.30 Uhr	 Mädchenjungschar: Ahoi! 
Freitag, 07. Juni 2019 
20.00 Uhr	 Jugendkreis Volltreffer : Bibelarbeit 
Samstag, 08. Juni 2019  
19:30 Uhr	 Jugendkreis Volltreffer: Sportla, Kleiner Heuber-

ghalle Leidringen 
Sonntag 09. Juni 2019 Pfingstsonntag 
08.50 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger 
	 Empfohlenes Landesopfer: aktuelle Notstände 
  
Hinweis: 
Gemeinsamer Gottesdienst an Himmelfahrt an der Hart-
waldhütte  
Gottesdienst im Grünen bei der Hartwaldhütte zwischen Erz-
ingen und Geislingen zusammen mit den Kirchengemeinden 
Erzingen/Schömberg, Endingen und Täbingen. Die musikali-
sche Umrahmung übernimmt der Posaunenchor Täbingen. 
Zum Abschluss gemeinsamen Grillen. Getränke und Wurst und 
Wecken können dort vor Ort gekauft werden. Bei schlech-
tem Wetter findet die Veranstaltung in der Kirche in Erz-
ingen statt.  
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Kirchenwahlen am 1. Dezember 2019 
Am 1. Dezember 2019 sind Kirchenwahlen in der württem-
bergischen Landeskirche. Fast zwei Millionen evangelische 
Kirchenmitglieder sind aufgerufen, ihre Stimme für neue Kir-
chengemeinderäte und für eine neue Landessynode abzu-
geben. Wahlberechtigt sind alle Gemeindemitglieder, die am 
Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet haben. 
Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin oder der Pfarrer 
leiten gemeinsam die Gemeinde. Zusammen treffen sie alle 
wichtigen finanziellen, strukturellen, personellen und inhaltli-
chen Entscheidungen. Die arbeitsteilig und partnerschaftlich 
ausgeübte Gemeindeleitung ist eine spannende Aufgabe. Um 
zu guten Entscheidungen für die Gemeindearbeit zu kommen, 
werden vielfältige Erfahrungen und Gaben, Engagement und 
die Liebe zu Kirche und Gemeinde gebraucht. 
Vor Ort in unserer Kirchengemeinde sind 7 Kirchengemeinde-
ratssitze zu vergeben. Es müssen 2 neue Kandidaten gefun-
den werden, die aktiv am Leben der Gemeinde mitgestalten 
wollen. Das Gremium ist im Laufe der Legislaturperiode ge-
schrumpft und zusätzlich stellen sich 2 Kirchengemeinderäte 
nicht mehr zur Wahl. Wir suchen Personen, die sich zur Wahl 
stellen. Gerne dürfen auch Vorschläge von möglichen Kan-
didaten aus der Gemeinde an den 1. Vorsitzenden oder ans 
Pfarramt gerichtet werden. 
Die Kirchengemeinderatsmitglieder geben gerne Auskunft 
über die abwechslungsreichen Aufgaben, die dieses Amt mit 
sich bringt. Wir wünschen uns Kandidaten die die verschie-
denen Prägungen der Gemeinde widerspiegeln.  
Die Landessynode ist die gesetzgebende Versammlung der 
Landeskirche und ähnelt in ihren Aufgaben denen eines Par-
laments. Das Gremium setzt sich aus 60 so genannten Laien 
und 30 Theologinnen und Theologen zusammen. Die Lan-
dessynode tagt in der Regel dreimal pro Jahr. Die Mitglieder 
der Landessynode werden in Württemberg direkt von den 
Kirchenmitgliedern für sechs Jahre gewählt. 
Informationen zur Wahl: kirchenwahl.de 
  
Vertretung während der Vakaturzeit (Achtung Änderungen 
wegen Pfingsferien) 
Die pfarramtliche Vertretung während der Vakatur hat Pfarrer 
Stefan Kröger aus Erzingen 
(07433 4210)  Er ist für die Beerdigungen, die Sitzungen des 
Kirchengemeinderats und alle pfarramtlichen Belange zu-
ständig. In der Woche vom 10.-15.06. hat Pfarrer Plog in 
Frommern, Tel.: 07433/930064 die Urlaubsvertretung von 
Pfarrer Stefan Kröger. Vom 16.-21.06 übernimmt Pfarrer 
Dr. Brändl, Tel. 930 210 die Vertretung.  
  
Axel Märklin als Vorsitzender des Kirchengemeinde-
rats ist als Ansprechpartner zu erreichen unter Telefon 
07427/8672, E-Mail: axel.maerklin@t-online.de.  
  

Vereinsnachrichten

 
Allgemeine Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e.V.

Kämpfen, nicht jammern. Angst vor Erblindung - wir 
reden drüber!
Einladung zum Offenen Treff der Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) - Kreisgruppe Zollernalb 
Augen zu und durch. Ja ja. Die haben gut reden. Jeder Schritt 
erfordert Mut und ich als Betroffener habe meine liebe Mühe. 
Hilfsmittel sind gut und schön, aber mein Seelenheil und mein 
Verständnis von Achtung mir als Mensch gegenüber soll ja 
auch weiterhin bleiben wie vorher. 
Auch wenn ich manchmal „betteln“ muss für kleine Handrei-
chungen oder Fahrten zu Terminen jeglicher Art, ich danke es 
Jedem. Und deshalb werde ich nicht jammern sondern stolz 
und mit breiter Brust weiterhin mein Leben mit Familie und 
Freunden genießen. Ich lasse mich nicht unterkriegen oder 
bemitleiden. 
Außerdem möchte ich ja, dass die Menschen gerne zu mir 
kommen und sich nicht abwenden und denken ‚Oh, ist der 
aber verbittert‘. 
Ja, ich werde kämpfen und mein Wissen, meine Erfahrung 
als Mensch mit Seheinschränkung weitergeben. Vorbild sein, 
ja das möchte ich. 
  
Treffen Sie auf viele Vorbilder bei unserem nächsten Offenen 
Treffen am Samstag, den 08. Juni 2019 von 15 bis 17 Uhr, 
Sportheim-Gaststätte des TSV Frommern  (direkt am Sport-
platz), Zeitentalstr. 25 in 72336 Balingen-Frommern. 
  
Bitte melden Sie sich bei Interesse kurz bei mir an unter fol-
genden Kontaktdaten: 
Telefon: 0 74 27 – 466 0375, gerne auch auf den Anrufbe-
antworter 
E-Mail: kg-zollernalb@abs-hilfe.de 
Ihr Harald Eigler, Dipl.-Sozialarbeiter (FH), Leiter der Kreis-
gruppe Zollernalb 
Nähere Infos auch im Internet unter: www.abs-hilfe.de 
    

Hilfsmittel helfen zu lesen.
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blind kochen - logo!

 

Musikverein Dotternhausen

Wunder: „Für die Musik brennen“ 

Mehr als 350 Gäste sind trotz schlechtem Wetter zum Jah-
reskonzert des Musikvereins Dotternhausen in den Garten 
des örtlichen Schlosses gekommen. Am Nachmittag gab es 
noch ein Unwetter, aber Vorsitzende Tanja Kammerer zeigte 
sich optimistisch: „Ach, so ein bisschen Hagel kann uns nichts 
anhaben!“ „Musik ist die Sprache der Leidenschaft“, erklärte 
sie: „Eine unsichtbare Kraft geht von ihr aus, die in uns ver-
schiedenste Gefühle auslöst.“ Der Abend stand unter dem 
Motto „Mehr Leidenschaft“ und war dem Dirigenten Thomas 
Wunder gewidmet, der am Freitag sein letztes Konzert mit dem 
Musikverein Dotternhausen gab. Das besondere Ambiente 
für den Konzertabend bildete das Cotta’sche Schloss. „Ich 
empfand es als tolle Idee, wieder Leben in die alten Mauern 
zu bringen“, äußerte Georg von Cotta. Er gab Einblick in die 
Familiengeschichte. Sein Vorfahre Johann Friedrich von Cotta 
sei bestrebt gewesen, den Menschen Freiheit zu geben; sein 
Bruder Christoph Friedrich von Cotta vertrete mit Eifer seine 
Ansichten als Jakobiner. Das Gedankengut seines Vorfahren 
zur selbstbestimmten Freiheit belebte er von Neuem, indem 
er die Anwesenden zur Teilnahme an den am Sonntag anste-
henden Wahlen aufforderte. 

Den Auftakt zum Jubiläumskonzert machte das große Blasor-
chester mit „Symphonie for Band“. Louis E. Jadin gilt als Re-
volutionskomponist. Obwohl das Stück also im dramatischen 
Kontext der Französischen Revolution steht, vermittelte es 
eine vielversprechende und geradezu euphorische Stimmung 
– Leidenschaft pur. In dem Stück „A Princess Tale“ wird das 
Märchen Schneewittchen mit zarten und verspielten Melodien 
zum Ausdruck gebracht. Die sagenhafte Atmosphäre wurde 
von dem fröhlichen Gezwitscher der Vögel im Schlossgarten 
untermauert. Die süßen Kirschen auf der Sahnehaube waren 
sieben Kinder mit roter Zipfelmütze, die als die sieben Zwerge 
verstohlen durch die Zuschauerreihen schlichen. 
Auch die Jungmusiker stellten ihr Können unter Beweis. Unter 
der Leitung von Frank Schnell gaben sie das bekannte „Klok-
kenfest“ von Henk van Lijnschooten sowie kontrastreiche Mu-
siksphären zwischen einer ruhigen Welt am Sonntagmorgen 
(„Zauberland-Impressionen“) und den spannungsgeladenen 
Büffeljagden der „Dakota“-Indianer zum Besten. 
Weiter ging es mit der „West Side Story“. Die musikalische 
Darbietung von James Horners „Die Maske des Zorro“ ließ 
dessen Pferd am Ohr des Zuhörers vorbeigaloppieren. Das 
letzte Stück in der Ära von Thomas Wunder war „Winds on 
Fire“: „Als ich dieses zum ersten Mal hörte, wusste ich: Das 
passt perfekt, wenn ich hier mal aufhöre“, erinnerte sich der 
Dirigent. So stehe „Winds“ für die Blasmusik und „on Fire“ 
für die Leidenschaft. „Ihr müsst für die Musik brennen“, gab 
er seinen Schützlingen mit auf den Weg, „dann lösen sich 
alle Probleme, die ein Musikverein haben kann, von selbst.“ 
„Legen wir nochmal unser Herz auf die Bühne, heute für dich, 
Thomas“, verkündete Moderator und Musikant Michael Mein-
holz stellvertretend für die Kapelle, bevor „Winds on Fire“ an-
gestimmt wurde. Kammerer ergänzte zum Abschied: „Du hast 
beim Musikverein einen ganz persönlichen Eindruck hinter-
lassen, von dem aus wir nun weiterwachsen und zusammen-
wachsen können.“ Anschließend feierten Gäste und Musiker 
zusammen im ehemaligen Stall des Cotta’schen Anwesens 
eine After-Show-Party. 
Text: Jennifer Dillmann 
Bilder: Verena Wochner 
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Sportverein  
Dotternhausen 1918 e.V.

Abteilung Turnen

Turngau Zollern Schalksburg
stellte sich der starken Konkurrenz  
Zum Turn-Mekka avancierte die Theodor 
Heuss Halle in Gärtringen kürzlich beim Landesentscheid 
des Schwäbischen Turnerbundes (STB) in den Pflichtstu-
fen. Die La Creme De La Creme aus den Bezirksfinalen Süd, 
Mitte und Nord trafen hierbei aufeinander und kämpften um 
die Landesmeistertitel der jeweiligen Altersklassen. Rund 98 
Mädchen buhlten in vier Durchgängen in Gärtringen um die 
Landesmeistertitel in den jeweiligen Altersklassen. Ebenso 
kämpften in drei Durchgängen insgesamt 134 Jungen um die 
begehrten Titel. Alle Startberechtigten des Turngaues Zollern 
Schalksburg qualifizierten sich über die Bezirksfinale Süd, die 
kürzlich für die Mädchen und für die Jungs in Bingen ausge-
tragen wurde. Insgesamt löste der Turngau Zollern Schalks-
burg acht Tickets in der weiblichen Jugend sowie acht Tickets 
in der männlichen Jugend. Vier Turner des TSV Geislingen 
schafften ebenfalls den Sprung zur Teilnahme, verzichteten 
jedoch auf die Qualifizierung und gingen nicht an den Start. 
So herrschte reges Treiben am Samstag und Sonntag in der 
Theodor Heuss Halle.  
Der zweite Wettkampftag gehörte den männlichen Turnern, die 
in drei Durchgängen ihre Wettbewerbe absolvierten. Während 
die Jungs im Alter zwischen sieben und neun Jahren einen 
Vierkampf ohne Ringe und Pauschenpferd zu bestreiten hat-
ten, kamen bei den Zehn- und Elfjährigen die Ringe als fünftes 
Gerät sowie bei den zwölf Jährigen bis 14+ die Ringe und das 
Pferd zum Sechskampf hinzu. 
Als einziger Nachwuchsturner war Erik Pfaff des SV Dottern-
hausen in der AK 10 Jahre mit von der Partie. In einem sehr 
starken Teilnehmerfeld musste sich Erik gegen Turnerhoch-
burgen aus Süßen, Künzelsau, Wernau, Öhringen, Backnang, 
Wetzgau, Staig, Stuttgart und Markelsheim mit einem 18. Platz 
zufrieden geben. Er lieferte jedoch in seiner Altersklasse einen 
überzeugenden Wettkampf für den er mit 66,40 Pkt. belohnt 
wurde und sein Trainer Sebastian Seifriz voll auf zufrieden 
war. Die Turnabteilung gratuliert Erik zu seinem Erfolg um 
überhaupt den Weg bis zur Landesfinale geschafft zu haben.
Die zahlreichen Zuschauer bekamen dabei viele hochklassige 
und spannende Wettbewerbe geboten. 
Rolf Schatz 

 
Tennisclub 
Dotternhausen

Verbandsrunde 2019 - Ergebnisse und Vorschau 
VR-Talentiade – U10 Kleinfeld – 20.05.2019 
TV Glatt - TCD: 8:0 (Staffel), 10:2 (Tennis), 18:2 (Gesamt) 
Es spielten: Rebecca Ruoff, Jule Ritter, Samira Stutz, Emilia 
Merz und Simon Kastl 
Zu Ihrem zweiten Verbandspiel reisten die Kids aus Dottern-
hausen nach Glatt bei Sulz. Trotz Dauerregen freuten sich alle 
auf das Spiel und ließen sich auch vom Regen nicht den Spaß 
daran nehmen. Das relativ klare Ergebnis täuscht über den tat-
sächlichen Spielverlauf. Alle Entscheidungen, sowohl in den 
Staffeln, als auch beim Tennis waren denkbar knapp und gin-
gen dann am Ende leider immer zu Gunsten des Gegners aus 
Glatt aus. Lediglich Simon konnte sein Einzel gewinnen und 
so den Ehrenpunkt für Dotternhausen erzielen. Trotz schlech-
tem Wetter zeigten unsere Jüngsten wirklich tolles Tennis mit 
so manchen spektakulären Ballwechseln. Unterstützt wurden 
die Kids von zahlreichen Elternteilen, die ebenfalls dem Wetter 
trotzten und Ihre Kinder lautstark anfeuerten.

Damen – Kreisstaffel 1 – 26.05.2019 
TCD – TC Endingen: 2:4 Matches, 05:08 Sätze, 52:61 Spiele 
Es spielten: Anne Schnekenburger, Birte Baier, Petra Ruoff, 
Stefanie Thomas, Emelie Kerner
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Herren 30 – Oberligastaffel – 26.05.2019 
TCD – TA TSV Bondorf: 5:1 Matches, 10:03 Sätze, 64:28 Spiele 
Es spielten: Christian Künstle, Christof Gaiselmann, Steffen 
Schlegel, Elvir Mustafic, Gerd Janiszewski, Ingolf Hoch

Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten:	 Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
		  Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im ehemaligen Lehrerzimmer der Schule),
Schulstraße 15, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten:	 Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ansprechpartnerin für Dautmergen
Andrea Wager, Tel. 07427/4199977 (Vorwahl unbedingt mitwählen)

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen	 jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr
		  Im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen	 jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
		  In der Schlossbergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.
Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller 3 D-Gemeinden, unabhängig vom Ver-
anstaltungsort.

Spielenachmittag in Dotternhausen 
Unser nächster Spiele-Nachmittag findet am Dienstag, 04. 
Juni um 14:30 Uhr im St.-Anna-Stift statt. Hierzu laden wir 
ganz herzlich ein! Auch neue Gäste sind bei uns herzlich will-
kommen. 
  
Angelsportverein Täbingen
Ankündigung: 
Das jährliche Vereinsfischen des ASV Täbingen findet am 
Samstag, den 01.06.2019 ab 08:00 Uhr am Kohlbrunnen-
weiher statt. 
Alle aktiven und passiven Vereinsmitglieder, Freunde und Gön-
ner sind herzlich eingeladen. 
Um Anmeldung bei den bekannten Ansprechpartnern wird 
gebeten. 
  

Heimat und Natur

Naturschutzbüro Zollernalb 
Geislinger Straße 58, 72336 Balingen 
Telefon 07433/273990, Fax 07433/273989 
naturschutzbuero@online.de 
www.naturschutzbuero-zollernalb.de 

Öffnungszeiten des Naturschutzbüros: 
Dienstag	 09.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch	 18.00 bis 19.00 Uhr 
Donnerstag	 09.00 bis 11.00 Uhr 
Recycling-Annahme für ausgediente Handys, CDs und Fla-
schenkorken  

Aktuelle Termine: 
Mittwoch, 29. Mai: 
-	� Stammtisch des NABU in Albstadt um 19 Uhr am Albver-

einsheim Margrethausen 
-	� Naturkundlicher Abendspaziergang des NABU rund um 

das Fledermausprojekt mit Helmut Meng um 21 Uhr am 
Albvereinsheim Margrethausen 

-	� „Fledermaus-Nacht“ für Familien in Haigerloch mit Jörg-
Andreas Reihle, Treffpunkt um 20 Uhr am Parkplatz Öl-
mühle in Haigerloch 

Freitag, 31. Mai 
-	� „Schwärmer, Eulen, Spinner und Spanner – die große 

Vielfalt der Nachtfalter“ – Nachtfalter-Leuchtnacht der AG 
Schmetterlinge, Treffpunkt ab 20.30 Uhr am Wanderpark-
platz Fischteiche Bisingen-Zimmern 

Samstag, 01. Juni: 
-	� „Ein Tag am Federsee“ –Vogelkundliche Exkursion mit dem 

NABU, Abfahrt um 7 Uhr am Parkplatz Kaufland Oststadt 
in Ebingen, Treff um 8 Uhr Federsee-Parkplatz, Leitung: 
Dieter Haas 

-	� Vogelkundliche Führung am Martinsberg mit dem NABU, 
Treffpunkt um 14 Uhr am Parkplatz Schützenhaus/Rapp-
hof in Hechingen, Leitung: Hans-Peter Ulrich 

Sonntag, 02. Juni: 
-	� Die naturkundliche Exkursion ins NSG Zellerhornwiesen 

in Onstmettingen mit der IGNUK muss krankheitsbedingt 
leider abgesagt werden 

-	� Alb-Guide-Tour 35: „Die Schlichem in ihrem abenteuer-
lichsten Abschnitt“ – Eine heimatgeschichtliche Wande-
rung durch die Schlichem-klamm mit NABU-Alb-Guide 
Karl Götz, Treffpunkt um 13.30 Uhr in Dietingen, Ortsteil 
Böhringen Albstadt-Ebingen am Parkplatz an der Schli-
chembrücke, gutes Schuhwerk und ggf. Gehstöcke wer-
den empfohlen, Rucksackvesper 

-	� Alb-Guide-Tour 14: „Von Mehlbeeren im Mehlbaum“ – Na-
turerlebnis am Ochsenberg mit NABU-Alb-Guide Marti-
na Lögler, Treffpunkt um 14 Uhr in Albstadt-Ebingen am 
Parkplatz Höhengaststätte Ochsenberg 

 
Nabu Gruppe Albstadt
Tour 14  
Von Mehlbeeren im Mehlbaum 
Naturerlebnis am Ochsenberg 
Durch das Naturschutzgebiet „Mehl-

baum“ führt diese Wanderung und bietet besondere Einbli-
cke in die Tier- und Pflanzenwelt der heimischen Wacholder-
heide. Auch gibt es herrliche Aussichten zu genießen und 
mit etwas Glück können wir verschiedene Vögel sehen oder 
ihrem Gesang lauschen. Weitere interessante Stationen wer-
den das Kugelwäldle und der Katzenbuckel sein, der schon 
in der früheisenzeitlichen Hallstattkultur als Siedlungsstätte 
diente. Zurück am Gasthof „Ochsenberg“ können wir uns bei 
schönem Wetter auf der Terrasse oder bei Regenwetter in der 
Gaststätte stärken. 
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Dauer:	 ca. 3 Stunden 
Termin:	 Sonntag, 02.06.2019, 14.00 Uhr 
Treffpunkt:	 Albstadt-Ebingen, Parkplatz 
	 Höhengaststätte „Ochsenberg“ 
Alb-Guide:	 Martina Lögler, Tel: 0 74 31 / 6026262,  
	 Mobil: 0172 / 3 46 72 25 
Gebühr:	 4 Euro 
  
Tour 35 
Die Schlichem in ihrem abenteuerlichsten Abschnitt 
Eine heimatgeschichtliche Wanderung durch die Schlichem-
klamm 
Unsere Wanderung beginnt am Durchbruch der Schlichem in 
das Neckartal. Dem Fluss entlang passieren wir historische 
Mühlen und treten dann ein in die abenteuerlichen Formatio-
nen der steil in den Muschelkalk eingeschnittenen Schlichem-
klamm. Ein besonderes Naturerlebnis sind die kräftig sprin-
genden, wild schäumenden Kaskaden im engsten Abschnitt 
der Klamm, und am  Ausgang bestaunen wir den historischen 
Triebwerkskanal des kleinen Wasserkraftwerkes und geneh-
migen uns anschließend eine wohlverdiente Rast. Gestärkt 
steigen wir auf schmalem Pfad auf einen in grauer Vorzeit 
von der Schlichem ausgespülten Umlaufberg. Stolz thronte 
oben die Burg der Herren von Urselingen. Auf der Burgruine 
erfahren wir den Werdegang der späteren Grafen von Urslin-
gen und genießen die Aussicht auf den Weiler Butschhof mit 
seiner wechselvollen Geschichte. 
Hinweis: Der Pfad durch die Schlichemklamm kann bei feuch-
ter Witterung und hohem Was-serstand etwas rutschig sein. 
Gutes Schuhwerk und ggf. Gehstöcke sind dann angeraten. 
Für die Rast ist ein Rucksackvesper empfehlenswert. 
Dauer:	 3  bis 4 Stunden 
Termine:	 Sonntag, 02. Juni 2019, 13.30 Uhr 
Treffpunkt:	 Gemeinde Dietingen, Ortsteil Böhringen, 
	 Parkplatz an der Schlichembrücke 
Alb-Guide:	 Karl Götz, Tel.: 07454 / 4267,   
	 Mobil 0152 / 33942404, 
	 Mail: karl.goetz52@gmail.com 
Gebühr:	 4 Euro 

Sonstiges Örtliches  
Dotternhausen

Selbsthilfegruppe „Sucht im Alter“ für Betrof-
fene und Angehörige 
Wir treffen uns jeden 1. Montag im Monat im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen, Beginn 20.00 Uhr. 
Leitung: Manfred Brugger, Tel. (07427) 7193 
 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Wir treffen uns jeden Montag, um 20.00 Uhr, im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen. Betroffene und Angehörige sind herzlich 
eingeladen. 
Rudi Hinz, Dormettingen, Tel. (07427) 7361 

 Was sonst noch interessiert

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Zollernalb e.V. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei Aben-
den in Balingen. Am Dienstag, 04.06.2019 und Donnerstag, 
06.06.2019 jeweils von 18.00 Uhr bis 21.30 Uhr im DRK-Forum 
Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 

Erste-Hilfe-Fresh up für Pflegefachkräfte in Balingen.  
Am Mittwoch, 05.06.2019 von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr im 
DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen. 
Am Samstag, 15.06.2019 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebingen. 
Am Samstag, 06.07.2019 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Albstadt, Sonnenstr. 54. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen. 
Am Samstag, 06.07.2019 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 
Erste Hilfe am Kind in Balingen. Am Samstag, 06.07.2019  
von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum Balingen, Hen-
ry-Dunant-Str. 1-5. 
Erste-Hilfe für Motorradfahrer in Balingen. Am Samstag, 
06.07.2019 von 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr im DRK-Forum Ba-
lingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Kursanmeldungen unter Tel. 07433/909999 oder www.drk-zol-
lernalb.de. 
 

Katholische Erwachsenenbildung 
Zollernalbkreis e.V.
Starke Gefühle bei Kindern verstehen und be-
gleiten 

Der Vortrag findet in Kooperation mit dem Städtischen Kin-
dergarten, Fronbergstr. 11 in Schömberg-Schörzingen am 
Donnerstag, 06. Juni 2019 um 19.30 Uhr statt. Die Leitung 
hat Frau Anke Eyrich, Dipl.-Sozialpädagogin aus Sulz a.N. 
Eingeladen sind alle interessierten Eltern. 
Fit mit Yoga-Atem-Walking 
Die Veranstaltung im Rahmen des Frauen-f l u g s findet am 
Montag, 24. Juni 2019 von 19.00 – 20.30 Uhr in Balingen statt. 
Treffpunkt ist „Hangen“ zwischen Heselwangen und Engstlatt. 
Die Leitung hat Frau Doris Walter, zert. Yogalehrerin (nach 
KRI) aus Balingen. 
Den Eichberg als Kraftquelle entdecken 
Kräuterwanderung und Räucherrute binden 
Die Veranstaltung findet am Samstag, 29. Juni 2019 von 15.00 
– 18.00 Uhr statt. Der Start der Wanderung ist in der Eichbergs-
tr. 5, Geislingen-Erlaheim. Die Leitung hat Frau Andra Hirt, 
pflanzenkundige Qigong-Lehrerin aus Geislingen-Erlaheim. 
Nach der Wanderung gibt es Kaffee und Kuchen. 
Anmeldung und weitere Informationen unter: Tel.: 
07433/90110-30 oder über E-Mail:  info@keb-zak.de 
   

 

DLRG OG Oberes Schlichemtal 

Neue Schwimmkurse für Kinder  

Anmeldung am 24.06.2019 von 17:30 Uhr - 18:30 Uhr 

Die neuen Kinder-Schwimmkurse starten am 23.09.2019. Die DLRG OG Oberes Schlichemtal bietet 
wieder Kurse vom Anfängerschwimmen bis zum Jugendschwimmabzeichen an. Anmeldungen 
dafür werden am Montag, 24.06.2019 von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr direkt im Schwimmbad 
angenommen. Telefonische Anmeldungen sind nicht möglich. 

Die Teilnehmerzahlen sind begrenzt. Bei zu vielen Anmeldungen werden Kinder aus dem Oberen 
Schlichemtal bevorzugt. 

Weitere Informationen zu den Kursen und Preisen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.oberes-schlichemtal.dlrg.de 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

DLRG OG Oberes Schlichemtal 

 

Kinderschwimmkurs Anfänger 
Es werden die Grundfertigkeiten wie Atmen, Tauchen, Schweben, Gleiten und Antreiben durch 
Schwimmbewegungen erlernt. Der Kurs findet in einer Wassertiefe von 0,30 bis 0,90 m statt. 
Kurszeiten:          montags von 17.45 Uhr – 18.30 Uhr 
Dauer:                 15 Kurseinheiten 
Alter:                   ab 6 Jahren 
Kosten:               80 EUR inkl. Eintritt ins Bad / 60 EUR für DLRG-Mitglieder 

Kinderschwimmkurs Anfänger - Seepferdchen 
Die ersten Schwimmversuche hat das Kind hinter sich, es schafft bereits 5 – 10 m. Ziel des Kurses 
ist das Seepferdchen: 25 m wollen wir schwimmen! Der Kurs findet im Tiefwasser statt. 
Kurszeiten:          montags von 17.45 Uhr – 18.30 Uhr 
Dauer:                 15 Kurseinheiten 
Alter:                   ab 6 Jahren 
Kosten:               80 EUR inkl. Eintritt ins Bad / 60 EUR für DLRG-Mitglieder 
Voraussetzung:    mind. 5 – 10 m alleine im Tiefen schwimmen 

Kinderschwimmkurs Bronze 
Die Kinder sollten bereits das Schwimmabzeichen Seepferdchen besitzen bzw. mind. 25 m alleine 
schwimmen können. Der Bruststil wird verbessert und die Ausdauer gesteigert. Das Ziel des Kurses 
ist es zwischen 100m und 200m zu bewältigen und das Bronze-Abzeichen zu schaffen. 
Kurszeiten:          montags von 17.45 Uhr – 18.30 Uhr 
Dauer:                 15 Kurseinheiten 
Alter:                   ab 6 Jahren 
Kosten:               80 EUR inkl. Eintritt ins Bad / 60 EUR für DLRG-Mitglieder 
Voraussetzung:    Schwimmabzeichen Seepferdchen 

DLRG OG 
Oberes Sclichemtal 
Neue Schwimmkurse für Kinder  
Anmeldung am 24.06.2019 von 
17:30 Uhr - 18:30 Uhr 
Die neuen Kinder-Schwimmkurse 
starten am 23.09.2019. Die DLRG 

OG Oberes Schlichemtal bietet wieder Kurse vom Anfänger-
schwimmen bis zum Jugendschwimmabzeichen an. 
Anmeldungen dafür werden am Montag, 24.06.2019 von 
17:30 Uhr bis 18:30 Uhr direkt im Schwimmbad angenom-
men. Telefonische Anmeldungen sind nicht möglich. 
Die Teilnehmerzahlen sind begrenzt. Bei zu vielen Anmeldun-
gen werden Kinder aus dem Oberen Schlichemtal bevorzugt. 
Weitere Informationen zu den Kursen und Preisen finden Sie 
auf unserer Homepage: www.oberes-schlichemtal.dlrg.de 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
DLRG OG Oberes Schlichemtal 
  
Kinderschwimmkurs Anfänger 
Es werden die Grundfertigkeiten wie Atmen, Tauchen, Schwe-
ben, Gleiten und Antreiben durch Schwimmbewegungen er-
lernt. 
Der Kurs findet in einer Wassertiefe von 0,30 bis 0,90 m statt. 
Kurszeiten:	 montags von 17.45 Uhr – 18.30 Uhr 
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Dauer:	 15 Kurseinheiten 
Alter:	 ab 6 Jahren 
Kosten:	 80 EUR inkl. Eintritt ins Bad / 
	 60 EUR für DLRG-Mitglieder 
  
Kinderschwimmkurs Anfänger - Seepferdchen 
Die ersten Schwimmversuche hat das Kind hinter sich, es 
schafft bereits 5 – 10 m. Ziel des Kurses ist das Seepferd-
chen: 25 m wollen wir schwimmen! Der Kurs findet im Tief-
wasser statt. 
Kurszeiten:	 montags von 17.45 Uhr – 18.30 Uhr 
Dauer:	 15 Kurseinheiten 
Alter:	 ab 6 Jahren 
Kosten:	 80 EUR inkl. Eintritt ins Bad / 
	 60 EUR für DLRG-Mitglieder 
Voraussetzung:	 mind. 5 – 10 m alleine im Tiefen schwimmen 
  
Kinderschwimmkurs Bronze 
Die Kinder sollten bereits das Schwimmabzeichen Seepferd-
chen besitzen bzw. mind. 25 m alleine schwimmen können. 
Der Bruststil wird verbessert und die Ausdauer gesteigert. Das 
Ziel des Kurses ist es zwischen 100m und 200m zu bewältigen 
und das Bronze-Abzeichen zu schaffen. 
Kurszeiten:	 montags von 17.45 Uhr – 18.30 Uhr 
Dauer:	 15 Kurseinheiten 
Alter:	 ab 6 Jahren 
Kosten:	 80 EUR inkl. Eintritt ins Bad / 
	 60 EUR für DLRG-Mitglieder 
Voraussetzung:	 Schwimmabzeichen Seepferdchen 
  
Kinderschwimmkurse Silber und Gold 
Kurszeiten:	 montags von 18:30 Uhr – 19:15 Uhr 
Dauer:	 15 Kurseinheiten 
Kosten:	 50 EUR inkl. Eintritt ins Bad / 
	 25 EUR für DLRG-Mitglieder 
Voraussetzung:	 Schwimmabzeichen Bronze bzw. Silber 
  
Juniorretter 
Kurszeiten:	 montags von 19:15 Uhr – 20:00 Uhr 
Kosten:	 kostenfrei für DLRG-Mitglieder 
Voraussetzung:	 Schwimmabzeichen Gold  

Partnerschaftsverein 
Oberes Schlichemtal/ Val d’Oison  
Die diesjährige Frühlingswanderung wurde vom 5. Mai auf 
den 2. Juni verschoben. Treffpunkt ist weiterhin um 10.30 
Uhr bei der Fischerhütte in Ratshausen. Wer sich noch nicht 
angemeldet hat, kann dies per Mail oder telefonisch unter der 
Nummer 07427-7641 tun. 
 
Einladung zum Besuch des 
Rosenfelder Ursulamarktes mit Flohmarkt! 
am Samstag, 1. Juni 2019 
08.00 – 16.00 Uhr 
Krämermarkt in der historischen Altstadt 
10.00 – 15.00 Uhr 
Bunter Flohmarkt im Stadtgraben 
 
DAS  EVENT  IN DEN SCHULFERIEN 
Die BVB EVONIK FUSSBALLSCHULE kommt wieder 
Das Team der BVB Evonik-Fußballschule blickt zurück auf 
zwei erfolgreiche und tolle Jugendcamp‘s 2017 + 2018 beim 
VFR Wilflingen. 
Insbesondere deshalb macht die BVB Evonik Fussballschu-
le auch Im Jahr 2019 wiederum Station beim VfR Wilflingen ! 
• �In der Ferienwoche vom 12.08. – 16.08.2019 bekommen 

Jugendliche im Alter von 6 - 13 Jahren somit wiederum 
die Möglichkeit - unter dem Motto – Vollgas wie die Profis 

an insges. 10 Trainingseinheiten teilzunehmen, welche ange-
lehnt an das überaus erfolgreiche Ausbildungskonzept des 

BVB Nachwuchsleistungszentrum‘s durchgeführt werden. 
Inges. FÜNF (5) Deutsche Meisterschaften bei den U17/
U19- Mannschaften in den letzten vier Jahren 2014-2018 sind 
der Beleg dafür. 
Die max. 80 teilnehmenden Kinder, werden von insgesamt 
sechs lizenzierten BVB Jugendtrainer in jew. 2 x täglichen 
Trainingseinheiten – zwischen 09:30h-15:30h unterrichtet. 
Trainingsschwerpunkte hierbei u.a. Passspiel; die Balan- und 
Mitnahme; Dribbling; 
Tricks und Finten – 
Für den Fussballnachwuchs sicher ein Highlight in den 
Ferien. 
Das gesamte BVB Evonik Team der Fussballschule freut sich 
bereits jetzt auf ein Wiedersehen in 2019. 
Weitere Infos und Anmeldung ab sofort möglich unter: 
www.bvb.de/fussballschule 
Anmerkung: Das Kontingent ist begrenzt - Teilnahme erfolgt 
nach Anmeldung! 
Kontakt vor Ort: Elmar Reger - Tel. 0151 20157970 
 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
Es klappert die Mühle... im Freilichtmuseum  
Deutscher Mühlentag im Freilichtmuseum Neuhausen 
ob Eck
Am Pfingstmontag, den 10. Juni 2019, findet wieder in ganz 
Deutschland der Deutsche Mühlentag statt. Und auch das 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck beteiligt sich wieder: Ab 
11.00 Uhr können die über 250 Jahre alte Hausmühle vom 
Hochbronner Hof bei St. Georgen-Peterzell im Schwarzwald, 
sowie die wasserradbetriebene Hochgangsäge Unterkirnach 
bestaunt werden. Am Deutschen Mühlentag zeigen beide 
wieder einmal, was sie können – natürlich unterstützt vom 
Museumspersonal! Und auch für die ganz Kleinen ist etwas 
dabei: die Märchenerzählerin Sigrid Maute erweckt zu jeder 
vollen Stunde Mühlenmärchen zum Leben. Und dieses Jahr 
gibt es auch erstmalig die leckere Museumswurst! 
Vom Kinderkriegen und Zähneziehen 
Am Sonntag, den 2. Juni 2019, geht es ab 10.30 Uhr um 
das Thema Gesundheit früher. Schwangerschaft und Geburt, 
Krankheit und Hygiene, Leben, Sterben und Tod im alten Dorf 
sind die Themen dieser Zeitreise. Ob Kindersterblichkeit, Seu-
chen und Epidemien, ob Heilkräuter oder medizinische Hilfs-
mittel im Hebammenkoffer, bei dieser Schwerpunktführung 
dürfen die Besucherinnen und Besucher nicht zimperlich sein. 
Diese Führung ist offen für alle, zu zahlen ist lediglich der 
Museumseintritt. Aufgrund begrenzter Kapazitäten ist eine 
Anmeldung unter 07461 926 3204 oder info@freilichtmuse-
um-neuhausen.de erforderlich. 
Schnitzen wie Michel aus Lönneberga 
Holzschnitzen hat eine lange Tradition und ist ein äußerst 
vielfältiges Handwerk. Nicht nur Gebrauchsgegenstände wie 
Löffel oder Schüsseln werden geschnitzt, auch ist Schnitzen 
ein absolutes Kunsthandwerk. Im Schnitzkurs für Kinder ab 
9 Jahren am Samstag, den 8. Juni 2019, 13.00 bis 17.00 Uhr, 
kann dieses besondere Handwerk erlernt werden. Geleitet 
wird der Kurs von unserem erfahrenen Schreiner- und Wag-
nermeister Adolf Riester. 
Die Kursgebühren liegen, inklusive Material und Eintritt, bei 
30,00 Euro pro Team. Aus Sicherheitsgründen dürfen Kinder 
nur in Begleitung eines Erwachsenen teilnehmen. Wer ei-
genes Schnitzwerkzeug hat, kann dieses gerne mitbringen, 
sonst stellt Adolf Riester dieses aber auch zur Verfügung. Im 
Kurs kann beispielsweise eine Schale in Blattform geschnitzt 
werden. Eine Anmeldung unter 07461 926 3204 oder info@
freilichtmuseum-neuhausen.de ist erforderlich.

Finanzielle Förderung erleichtert die energeti-
sche Gebäudesanierung 
Wie der Staat Hauseigentümern unter die Arme greift 
Zukunft Altbau gibt Überblick im Förderdschungel. 
Wer von den Vorzügen einer energetisch sanierten Immobi-
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lie profitieren möchte, muss zunächst Geld in die Hand neh-
men. Einen Teil des finanziellen Aufwandes nimmt der Staat 
den Hauseigentümern ab. Die Kosten für eine Sanierung des 
Eigenheims sinken dann deutlich. Darauf weist Zukunft Alt-
bau hin, das vom Umweltministerium Baden-Württemberg 
geförderte Informationsprogramm. Den Überblick über die 
Förderlandschaft zu behalten, ist jedoch nicht einfach: Bund, 
Länder und Kommunen bieten Programme zur finanziellen 
Unterstützung an. Eigentümer sollten sich vor allem die KfW 
und Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) 
merken, so Frank Hettler von Zukunft Altbau. Es winken bis 
zu 100.000 Euro Kredit pro Wohnung und bis zu 30.000 Euro 
Zuschuss. Eine Fördermaßnahme ist dabei zur Planung be-
sonders empfehlenswert und wirtschaftlich: Der Zuschuss 
zur Energieberatung. Überblick im Förderdschungel bieten 
Energieberater und regionale Energieagenturen.
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei über das Be-
ratungstelefon von Zukunft Altbau 08000 12 33 33 oder per 
E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de. 
Unangefochtener Spitzenreiter bei der finanziellen Förderung 
ist die öffentlich-rechtliche KfW-Bankengruppe mit ihrem Pro-
gramm „Energieeffizient Sanieren“ für Privatleute und Woh-
nungseigentümergemeinschaften. Unterstützt werden nur 
Maßnahmen, etwa die Wärmedämmung von Wänden, Dachflä-
chen, Keller- und Geschossdecken sowie die Erneuerung der 
Fenster und Außentüren, die über den gesetzlichen Standard 
der Energieeinsparverordnung EnEV hinausgehen. 
Die staatseigene Bank fördert eine energetische Gesamtsa-
nierung und Investitionen in einzelne Energiesparmaßnahmen 
mit Krediten sowie Zuschüssen. Bei einer Gesamtsanierung 
können Eigentümer oder die Eigentümergemeinschaft Kredite 
bis zu 100.000 Euro für jede Wohnung inklusive Tilgungszu-
schuss von maximal 27.500 Euro erhalten, bei Einzelmaßnah-
men bis zu 50.000 Euro Kredit. Entscheiden sich die Eigen-
tümer für einen Investitionszuschuss, winken bis zu 30.000 
Euro je Wohnung. 

Je höher die Effizienzklasse, desto mehr Geld gibt der 
Staat hinzu 
Dabei gilt: „Je besser die Klimabilanz des Gebäudes durch eine 
Sanierungsmaßnahme wird, desto stärker wird diese finanziell 
gefördert“, so Dr. Klaus Keßler von der KliBA Klimaschutz- und 
Energie-Beratungsagentur Heidelberg-Rhein-Neckar-Kreis. 
„Die KfW will damit die Mehrkosten abdecken, die bei der 
Sanierung auf ein besseres energetisches Niveau entstehen. 
Es lohnt sich daher für das Klima und den Geldbeutel, ener-
getisch besser zu sanieren als vom Gesetzgeber verlangt. 
Außerdem sind Hauseigentümer mit einem anspruchsvolleren 
Energiestandard auch für die kommenden Jahrzehnte auf der 
sicheren Seite und können Energiepreissteigerungen gelas-
sener entgegensehen“, so Keßler weiter. 

KfW-Förderung auch für Maßnahmenpakete und Brenn-
stoffzellenheizungen 
Hauseigentümer, die ihren Heizkessel austauschen oder eine 
Lüftungsanlage einbauen möchten, erhalten eine separate 
Förderung der KfW. Der Zuschuss beträgt bis zu 7.500 Euro. 
Für Lüftungsanlagen gewährt die KfW den Zuschuss nur, 
wenn der Einbau mit weiteren förderfähigen Sanierungsmaß-
nahmen an der Gebäudehülle kombiniert wird, etwa mit einer 
Fassadendämmung oder dem Austausch alter Fenster. Auch 
die Umstellung auf eine Brennstoffzellenheizung wird von der 
KfW gefördert. Der Zuschuss beträgt maximal 40 Prozent der 
Kosten. Der Zuschuss hängt von der elektrischen Leistung ab 
und liegt zwischen 7.050 und 28.200 Euro. Für eine Brenn-
stoffzellenheizung im Ein- oder Zweifamilienhaus mit einer 
elektrischen Leistung von 800 Watt sind 9.300 Euro KfW-Zu-
schuss zu erwarten. 
Bedacht werden sollte: Wer mit einer Förderung der KfW sa-
nieren möchte, muss einen erfahrenen Sachverständigen in 
das Vorhaben einbinden. Eine Übersicht über zugelassene 
Fachleute bietet die „Energieeffizienz-Expertenliste“ der Deut-
schen Energie- Agentur (dena). 

Die Baubegleitung durch gelistete Experten wird mit 50 Pro-
zent der Kosten, maximal 4.000 Euro, bezuschusst. 

Marktanreizprogramm BAFA: Geld für Heizungen und Be-
ratung 
Auf Bundesebene fördert neben der KfW auch die BAFA Ener-
giesparmaßnahmen. Dazu zählen vor allem der Einbau von 
Ökoheizungen und Energieberatungen für Haus- und Woh-
nungseigentümer. Für den Umstieg auf Heizen mit erneu-
erbaren Energien gibt es attraktive Investitionszuschüsse. 
Wärmepumpen, Holzheizungen oder Solarthermieanlagen 
werden unterschiedlich hoch bezuschusst – die Mindestför-
derung liegt zwischen 500 und 4.500 Euro. Zusätzlich gewährt 
die BAFA Zuschüsse für besonders effiziente Heizungen oder 
eine Heizungsoptimierung. Innovative Konzepte und Kombi-
nationen mit guten Dämmstandards bringen weitere Boni bei 
der Förderung. 
Die finanzielle Unterstützung der Energieberatung vor einer 
Sanierung ist für Gebäudeeigentümer ausgesprochen interes-
sant: Eigentümer von Ein- und Zweifamilienhäusern erhalten 
bis zu 800 Euro Zuschuss, wenn sie sich in einer Vor-Ort-Be-
ratung von einem Gebäudeenergieberater ein Sanierungskon-
zept erstellen lassen. Für Wohngebäude mit drei und mehr 
Wohneinheiten gibt es maximal 1.100 Euro. Der Eigenanteil 
der Eigentümer liegt in etwa so hoch wie die Förderung. 
„Eine Energieberatung lohnt sich besonders“, rät Frank Hett-
ler. „Die Experten schlagen Effizienzmaßnahmen vor, die be-
sonders hohe Energieeinspareffekte mit sich bringen und den 
Wohnkomfort nachhaltig steigern.“ In einem ganzheitlichen, 
gebäudeindividuellen Sanierungskonzept fassen die Experten 
die vorgeschlagenen Maßnahmen und die angestrebten Effek-
te zusammen. Zudem verhindern sie so manchen verhängnis-
vollen Fehler: Wer eine Förderung von KfW und BAFA erhalten 
möchte, muss sie grundsätzlich bereits vor Sanierungsstart 
beantragen. Sonst fließt überhaupt kein Geld vom Staat. 

Förderungen auf Landes- und kommunaler Ebene 
Das Land Baden-Württemberg unterstützt energetische Sanie-
rungen mit Programmen der L-Bank. Auf kommunaler Ebene 
bestehen ebenfalls vielzählige Förderangebote für Privatper-
sonen, Unternehmen oder die öffentliche Hand. Welche För-
dermittel zur Verfügung stehen, erfahren Interessierte direkt 
bei ihrer Kommune. Hilfe bei der Auswahl der passenden 
Förderung bieten Energieberater vor Ort. 
 
Familienforum Reutlingen 
Berufswege!  2019 
Info-Messe rund um den Beruf für Zugewanderte 
Die Arbeitsgruppe „Familie und Arbeitswelt“ des Familien-
forums Reutlingen setzt die Veranstaltungsreihe „BERUFS-
WEGE“ fort und lädt am Donnerstag, 06.Juni 2019 von 10:00 
– 16.00 Uhr zu einer ganztägigen Info-Messe „rund um den 
Beruf für Zugewanderte“ ein. 
Die Messe findet im Matthäus Alber Haus, Lederstr.81, 72764 
Reutlingen, im großen Saal statt. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Organisatoren sind die Agentur für Arbeit Reutlingen, die Hand-
werkskammer Reutlingen, die Industrie- und Handelskammer 
Reutlingen, IN VIA Beratungszentrum zur Anerkennung aus-
ländischer Berufsqualifikationen, das Jobcenter Landkreis 
Reutlingen, die Kontaktstelle Frau und Beruf Neckar-Alb, das 
Regionalbüro für berufliche Fortbildung Neckar-Alb, die Stadt 
Reutlingen, Amt für Integration und Gleichstellung und die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg. 
Die Veranstaltung richtet sich an Frauen und Männer, die sich 
zu folgenden Themen informieren wollen: Berufsausbildung 
in Deutschland (neben allgemeinen Infos berichten Auszubil-
dende von Ihren Erfahrungen), Teilzeitausbildung, Verfahren 
zur Anerkennung ausländischer Abschlüsse, Fort- und Wei-
terbildungsmöglichkeiten, Wiedereinstieg in den Beruf, Sozi-
alversicherung, die richtige Bewerbung oder die Erkennung 
eigener Stärken. 
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Zu ausgewählten Themen finden Fachvorträge statt, die ge-
zielt besucht werden können (s. Ablaufplan). 
Während der  gesamten Messezeit von 10.00 – 16.00 Uhr 
stehen die Fachleute an den Infoständen für Beratungen zur 
Verfügung. 
Darüber hinaus  besteht die Möglichkeit, sich kostenlos be-
werbungsgerecht schminken zu lassen oder ein kostenloses 
Bewerbungsfoto zu erhalten. 
 
Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Mit dem Fahrrad auf Pilgerschaft zum Bruder Klaus 
Verband Katholisches Landvolk radelt in den Pfingstferien 
durch die Schweiz nach Flüeli 
Herzlich eingeladen ist jeder, der mit dem Fahrrad auf Pilger-
schaft gehen kann und will. In den Pfingstferien vom Montag, 
10. Juni bis Sonntag, 16. Juni 2019 organisiert der Verband 
Katholisches Landvolk (VKL) in der Diözese Rottenburg- Stutt-
gart eine Radwallfahrt von Lindau am Bodensee nach Flüeli 
in der Schweiz. Flüeli ist der Geburts- und Wirkungsort des 
Nationalheiligen der Schweiz und Schutzpatron des Katho-
lischen Landvolks, Bruder Klaus. Die Tour ist rund 250 km 
lang. Sie beginnt in Lindau und führt über das Rheintal nach 
Altstätten und Sargans. Danach radeln wir am Walensee und 
am Zürichsee entlang. Im Anschluss besuchen wir Einsiedeln. 
Danach geht es zum Vierwaldstättersee und nach Flüeli. Wir 
bleiben einen Tag in Flüeli, bevor uns der Bus am Sonntag zu 
unseren Autos in Lindau zurückbringt. 
Übernachtet wird in einfachen Unterkünften: Gemeindehäu-
ser, Pfadiheimen, Jugendherbergen oder Zivilschutzanlagen. 
Das Gepäck - und den ein- oder anderen ermatteten Pilger - 
transportiert ein Begleitfahrzeug. Die steilsten Strecken in der 
Schweiz können auch mit der Bahn zurückgelegt werden, so 
dass die Tour sich hervorragend als Familienaktivität eignet. 
Preis für Erwachsene € 250, Kinder € 190, drittes und weitere 
Kinder sind frei. Landvolkmitglieder erhalten € 20 Ermäßigung 
für die Familie. 
Leistungen: Übernachtungen mit Frühstück, 3 x Abendes-
sen, Zug- und Fährefahrt, Begleitfahrzeug und Rücktransport 
mit dem Bus. 
Anmeldungen bis zum 31. Mai 2019 beim Verband Katholi-
sches Landvolk in der Diözese Rottenburg-Stuttgart, Jahn-
straße 30 in 70571 Stuttgart, Email: vkl@landvolk.de,  
Tel.: 0711/9791-4583. 
 
Dringend Gastfamilien für Schüler aus Russ-
land gesucht! 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Russland (St.Petersburg und Samara) sucht die DJO - 
Deutsche Jugend in Europa für den Zeitraum von 23.06. - 
25.07.2019 nette Gastfamilien. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 
92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de. 
 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Würt-
temberg und der Forstlichen Versuchs- und 
Forschungsanstalt Baden-Württemberg 
Citizen Science: Hirschkäfer - bitte melden! 
Zu Beginn der Hirschkäfersaison bittet die LUBW Landesan-
stalt für Umwelt Baden-Württemberg wieder Bürgerinnen und 
Bürger, Sichtungen der seltenen Art über die Artenmeldeplatt-
form zu melden. Der kastanienfarbige Käfer ist durch seine 
Größe und sein imposantes „Geweih“ auch für Laiinnen und 
Laien unverwechselbar. „Die Hirschkäfer-Saison ist kurz und 
jede Meldung hilft uns, einen guten Überblick über die aktuelle 
Verbreitung der Art zu erhalten. Nur so können wir Bestän-
de auch schützen“, erläutert Dr. Jürgen Marx, stellvertreten-
der Leiter der Abteilung Nachhaltigkeit und Naturschutz der 
LUBW, und fordert anlässlich des Tages der Artenvielfalt alle 
dazu auf, sich aktiv an dieser Zukunftsaufgabe zu beteiligen. 

Alte Laubwälder, Park- und Gartenanlagen 
Der „Lucanus cervus“  liebt alte wärmebegünstigte, oft sü-
dexponierte Laubwälder sowie strukturreiche Hecken- und 
Streuobstgebiete. Die Eiablage und Larvalentwicklung erfolgt 
vor allem an beziehungsweise in alten Laubholzstümpfen. 
Deshalb hat auch die Forstliche Versuchs- und Forschungs-
anstalt Baden-Württemberg (FVA) großes Interesse an den 
Fundmeldungen und bewirbt gemeinsam mit der LUBW die 
Aktion. Der auffällige Käfer ist auch in Park- und Gartenanla-
gen sowie in naturbelassenen Obstbaumbeständen zu finden. 
„Wir freuen uns über alle zufälligen Beobachtungen des Hirsch-
käfers von Waldbesuchern, Gartenbesitzern oder anderweitig 
im Wald und in der Landschaft Tätigen“, ermuntert Dr. Marx. 

Meldeplattform der LUBW wird rege genutzt 
Die Männchen sind an schwülwarmen Tagen in der Dämme-
rung besonders aktiv, aber auch am Tag sieht man die Tiere 
nicht selten. Die Weibchen werden häufig auf Wegen sitzend 
gefunden. Die LUBW hat mit dem Citizen Science-Projekt 
„Artenmelde-Plattform“ gute Erfahrungen gemacht. Seit dem 
Start im Jahr 2013 sind landesweit rund 2200 Meldungen 
eingegangen. 

Hirschkäfer gelistet in der roten Liste gefährdeter Arten 
Der Hirschkäfer ist besonders geschützt und auf der roten 
Liste für Baden-Württemberg als gefährdet eingestuft, für 
Deutschland sogar als stark gefährdet. Auch deshalb trägt 
Baden-Württemberg für die Erhaltung dieser Art und die Ver-
besserung seiner Lebensräume eine besondere Verantwor-
tung. „Mit der Erhaltung von Alt- und Totholz von Laubbau-
marten, dem Belassen von Saftflussbäumen und der Erhaltung 
und Förderung von lichten Eichenmischwaldstrukturen tragen 
Forstleute zum Erhalt des Hirschkäfers bei“, erläutert Dr. Jörg 
Kleinschmit, Leiter der Abteilung Waldnaturschutz der FVA.

Das imposante „Geweih“ des Hirschkäfer-Männchens ist ei-
gentlich der extrem vergrößerte Oberkiefer des Käfers. Bild-
autor: LUBW_Torsten Bittner.

Das Weibchen des Hirschkäfer hat kein „Geweih“, ist jedoch 
durch seine Größe und Form gut zu erkennen. Bildautor: 
LUBW_Torsten Bittner.

Fundmeldungen per App, E-Mail, Post oder über Webseite  
Funddaten können einfach von unterwegs über die App  Mei-



Amtsblatt der Gemeinden Dottenrhausen | Dautmergen� Nummer 22

ne Umwelt“ (Download unter: http://www.umwelt-bw.de/mei-
ne-umwelt) versandt werden. Die Meldeplattform ist auch 
über die Webadresse www.hirschkäfer-bw.de erreichbar. Hier 
finden sich Informationen zum Hirschkäfer sowie eine inter-
aktive Karte mit den bisherigen Fundmeldungen. Meldungen 
sind ebenfalls postalisch über die Adresse LUBW, Stichwort 
Hirschkäfer, Postfach 100163, 76231 Karlsruhe möglich. Bei 
der fotografischen Pirsch auf den Hirschkäfer sollte es selbst-
verständlich sein, die Tiere nicht zu stören oder aufzuheben. 
Jegliches Sammeln ist verboten. 

Hintergrundinformationen:  
Die Hirschkäfer-Meldeplattform wird auch über gedruckte 
Meldekärtchen beworben. Diese können über den Bestellshop 
der LUBW kostenlos bestellt werden und an Interessierte wei-
terverteilt werden. 
Über die Artenmeldeplattform der LUBW können auch die 
ebenfalls leicht zu erkennenden Arten Feuersalamander, Got-
tesanbeterin, Laubfrosch und Weinbergschnecke gemeldet 
werden. Alle Meldeplattformen mit zahlreichen Informationen 
sind unter www.arten-melden-bw.de zu erreichen. 
  

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:
www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01
BIC: BFSWDE33STG . Stichwort: Flüchtlinge

Niemand flieht 
ohne Not.
Helfen Sie Flüchtlingen!

Bitte beachten Sie die wichtigsten 
Punkte bei der Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als 
PDF- oder EPS-Datei (mit eingebun-
denen Schriften). Bilder im JPG- oder 
TIF-Format mit mindestens 300 dpi 
Auflösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie 
z.B. Word-, Excel- oder PowerPoint-Da-
teien, bei Grafikprogrammen keine 
CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns 
bitte ein Telefax oder per Mail die ge-
nauen Angaben, in welchem Mittei-
lungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erschei-
nungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, 
Bankdaten und eine Telefonnummer für 
eventuelle Rückfragen.

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Gehwegparken
ist rücksichtslos...

.... auch der Kinder 
wegen!
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Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt

Gemeinde(n)
Kalenderwoche

Auftraggeber

per Fax  07154 8222 - 15  | per Mail   anzeigen@duv-wagner.de

Die Anzeige soll erscheinen (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift

❑ unter Telefon

❑ unter Chiffre (zzgl. € 5,-)

❑ 2-spaltig (90 mm breit)

❑ 4-spaltig (187 mm breit)

❑ ca. ________ mm hoch (Mindesthöhe 30 mm)

Abbuchungsermächtigung

❑  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen  
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer

❑  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf  
für laufende Anzeigenschaltungen

Anzeigenaufträge können nur voll-
ständig ausgefüllt und mit erteiltem 
Bankeinzug bearbeitet werden.

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer

IBAN

Postleitzahl / Ort

BIC

Telefon / Telefax

Bank

E-Mail

Ort / Datum, Unterschrift

Anzeigentext (Bitte in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Anzeigenauftrag
Seit 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Einwilligungserklärung:
Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben wir alle technischen und organisato-
rischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei 
strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten 
werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. 
Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung.Die Verwendung 
oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung 
Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

❑  Ich bin damit einverstanden *  
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.

Dotternhausen / Dautmergen
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Format- und Preisbeispiele
Für Anzeigen in Ihrem Mitteilungsblatt

2-spaltig / 50 mm
35,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 0,70 / 0,90 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 45,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 70 mm
49,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
70 mm x 0,70 / 0,90 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 63,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 80 mm
56,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
80 mm x 0,70 / 0,90 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 72,00 € exkl. MwSt.

4-spaltig / 50 mm
70,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 0,70 / 0,90 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 90,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 40 mm
28,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
40 mm x 0,70 / 0,90 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 36,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 90 mm
63,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
90 mm x 0,70 / 0,90 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 81,00 € exkl. MwSt.
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D A H E I M   STATT   H E I M 
24h Betreuung im eigenen Zuhause 

      Region  / Sigmaringen  Zollernalb

       Tel. 07432 - 171999 
   zollernalb@promedicaplus.de 
   www.promedicaplus.de/zollernalb

   Unsere Pflegekräfte - herzlich - kompetent - engagiert

Ihre persönliche   
Beratung vor Ort

Gutschein einlösbar bei Ihrem 
teilnehmenden regionalen 

Metzgerei-Handwerksbetrieb. 
Aktion gültig bis 26. Juli 2019. 

Mindestbestellwert 300 €.

1 Metzger-Genussgutschein gratis zu
             jeder Brennsto
 -Bestellung

Daimlerstr. 1, 72351 Geislingen  
     07433-98890, energieaktiv.de

Wärme für Ihr Zuhause

SommerAktion

GESCHÄFTSANZEIGEN

www.südmail.digital 

südmail.digital

JETZT
MIT 2 €
START- 

GUTHABEN  
TESTEN!

EINMAL GEKLICKT –
BRIEF VERSCHICKT!
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Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-73

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

Freize� 
    & Re� � KW

 2
3

Unser Rundum-
Service:

* Schausonntag: keine Beratung, kein Verkauf

• Beratung, auch vor Ort
• Aufmaß
• Montage durch

Profi Handwerker
• über 50 verschiedene

Terrassenbeläge
• WPC, BPC und Massivholz
• großes Angebot an

Unterkonstruktionsvarianten

Nusplinger Str. 21
72362 Nusplingen-Heidenstadt

Tel. 0 74 29-93 14-0
Fax 0 74 29-93 14-28

Tel. 0 74 32-17 06-86
Fax 0 74 32-17 06-87

Hechinger Str. 29
72461 Albstadt-Tailfi ngen

holzinfo@hans-kleiner.com   •    www.hans-kleiner.com

Terrassen-Vielfalt erleben!
Schausonntag in Heidenstadt 

Böden • Türen • Wand & Decke • Holz im Garten • Montageservice

02.06.2019 von 14 - 17 Uhr*

STELLENANGEBOTE


